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Blumenverein Hopferau feiert 50-jähriges Jubiläum (S. 31)

Ehrungsabend des TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg (S. 14)
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Übergreifende Bekanntmachungen

VERWALTUNGS­
GEMEINSCHAFT

Aus dem Standesamt: Eheschließungen in 
der Verwaltungsgemeinschaft

18. Oktober 2025, in Eisenberg	� Melina Babel und  
Simon Lipp, Eisenberg 

� Von: Standesamt VGem

Wahlhelfer für die Kommunalwahlen 2026 
gesucht!

Am 8. März 2026 finden in Bayern die allgemeinen Kommunal-
wahlen statt. Gewählt werden die Bürgermeister bzw. Bürger-
meisterinnen der bayerischen Gemeinden und die Landräte und 
Landrätinnen der bayerischen Landkreise sowie die jeweiligen 
Gemeinderäte und Kreisräte.
 
Die Verwaltungsgemeinschaft Seeg sucht dazu Bürgerinnen und 
Bürger, die bereit sind, die Verwaltungsgemeinschaft und unse-
re Mitgliedsgemeinden als Wahlhelfer zu unterstützen. Interes-
sierte müssen in den jeweiligen Gemeinden wahlberechtigt (also 
mindestens 18 Jahre alt) sein und die deutsche Staatsbürger-
schaft besitzen. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, denn es 
findet vor der Wahl eine Einweisung aller Wahlhelfer durch die 
Verwaltungsgemeinschaft statt.
 
Die ehrenamtlichen Helfer werden am Wahltag in Schichten im 
jeweiligen Wahllokal sein und für einen ordnungsgemäßen Ab-
lauf der Wahl sorgen. Nach Schließung der Wahllokale geht es 
dann an die Auszählung der Stimmen. Die Auszählung der Stim-
men wird bei dieser umfangreichen Wahl den ganzen Abend an-
dauern und bis in die Nacht gehen.
 
Wer sich eine solche Tätigkeit vorstellen kann, meldet sich bitte 
bei der Verwaltungsgemeinschaft Seeg unter https://rathaus.
seeg.de/index.php/services/wahlen unter „Als Wahlhelfer on-
line bewerben“; Sie können sich hier direkt als Wahlhelfer mel-
den. Oder melden Sie sich einfach per E-Mail unter wahlen@
vgem-seeg.de. 
 
Etwaige Fragen beantwortet die Verwaltungsgemeinschaft ger-
ne unter 08364/62838-1112 oder per E-Mail unter hartl.peter@
vgem-seeg.de. Gerne rufen wir Sie auch zurück, wenn Sie uns 
Ihre Kontaktdaten hinterlassen.
 
Für Ihr Interesse an diesem wichtigen kommunalen Ehrenamt 
danken wir Ihnen schon im voraus ganz herzlich.
� Von: Verwaltungsgemeinschaft Seeg

Kleineinleiterabgabe 2025

Bitte schicken Sie den Beleg zum Nachweis über die Beseiti-
gung von Fäkalschlamm bzw. über die Wartung der biologischen 
Kleinkläranlage, aus der ersichtlich sein muss, dass die Leerung 
2025 nicht erforderlich war, bis spätestens 31. Dezember 2025 
per E-Mail an ewo@seeg.de oder bringen Sie ihn zu Ihrer Ge-
meinde bzw. zur Verwaltungsgemeinschaft Seeg.
Diese Belege werden für die Befreiung von der Kleineinleiterab-
gabe benötigt.

Sollte der Beleg bis zum 31. Dezember 2025 nicht vorliegen, er-
halten Sie einen entsprechenden Abgabenbescheid.�
� Von: VGem Seeg
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Umtauschpflicht von Führerscheinen

Hinweis!
Sie haben KEINE gültige Fahrerlaubnis, wenn Sie ihrer Um-
tauschpflicht (s. Tabelle) nicht nachkommen, bzw. bisher nicht 
nachgekommen sind.
Informationen erhalten Sie unter 	  
www.buerger-ostallgaeu.de/buerger/kfz-/-fuehrerschein.html

Verwaltungsgemeinschaft Seeg. 
— Foto: Verwaltungsgemeinschaft Seeg

Der Umtausch staffelt sich wie folgt:
Führerscheine, die ab 1. Januar 1999 ausgestellt worden sind* 
(Kartenführerschein)

Ausstellungsjahr
Tag, bis zu dem der Führerschein 
umgetauscht sein muss

1999-2001 19. Januar 2026

2002-2004 19. Januar 2027

2005-2007 19. Januar 2028

2008 19. Januar 2029

2009 19. Januar 2030

2010 19. Januar 2031

2011 19. Januar 2032

2012-18.01.2013 19. Januar 2033

Führerscheine, die bis einschließlich 31. Dezember 1998 ausge-
stellt worden sind (grau/rosa)

Geburtsjahr des Fahr-
erlaubnisinhabers

Tag, bis zu dem der Führerschein 
umgetauscht werden muss

Vor 1953 19. Januar 2033

1953-1958 19. Januar 2022

1959-1964 19. Januar 2023

1965-1970 19. Januar 2024

1971 und später 19. Januar 2025 

Fahrerlaubnisinhaber, deren Geburtsjahr vor 1953 liegt, müssen 
den Führerschein bis zum 19. Januar 2033 umtauschen, unab-
hängig vom Ausstellungsjahr des Führerscheins.
Nach Ablauf der o. g. Frist wird Ihr alter Führerschein ungültig. 
Der neu ausgestellte Führerschein wird - unabhängig von der 
zugrundeliegenden Fahrerlaubnis - auf 15 Jahre befristet. Nach 

Ablauf dieser Gültigkeit muss ein neuer Führerschein ausgestellt 
werden. Diese Regelung dient insbesondere der Aktualisierung 
von Namen sowie des Lichtbildes.

Der Umtausch kann beantragt werden bei der VGem Seeg und 
den Gemeinden Eisenberg, Hopferau, Lengenwang, Rückholz, 
Wald zu den jeweils gültigen Öffnungszeiten. 
Wir bitten um Terminvereinbarung. Vielen Dank.�
� Von: Verwaltungsgemeinschaft Seeg

Verwaltungsgemeinschaft Seeg. 
— Foto: Verwaltungsgemeinschaft Seeg

Die Arche Noah Tierhilfe e.V. informiert

Seit diesem Jahr ist die Arche Noah Tierhilfe e. V. für die Auf-
nahme von Fundtieren im Gemeindegebiet Seeg zuständig. Ab 
2026 werden auch die Gemeinden Eisenberg und Hopferau da-
zukommen.
- �Verletzte Fundtiere können direkt zum Tierarzt Klarer in Len-

genwang gebracht werden.
- �Gesunde Fundtiere bitte unter der Telefonnummer 

0173/6904871 bei uns melden.

Unser Leitspruch lautet: „Was man gern macht, macht man gut.“ 
Mit viel Herzblut setzen wir uns für das Wohl der Tiere ein – denn 
Tierschutz beginnt vor unserer Haustür und schließt Mensch und 
Tier gleichermaßen ein. Ein besonders wichtiger Schwerpunkt ist 
die Katzenkastration. Nur so lässt sich die unkontrollierte Ver-
mehrung eindämmen und damit auch das Katzenleid reduzieren. 
Gerne unterstützen wir beim Einfangen von wilden Katzen und 
deren Kastration. In bestimmten Fällen übernehmen wir sogar 
die Kosten. Allein in diesem Jahr konnten wir bereits rund 100 
Kastrationen durchführen.

Wer mehr über unsere Arbeit erfahren möchte, findet Informa-
tionen auf unserer Internetseite:
– www.archenoah-tierhilfe.de
Oder Sie melden sich direkt bei uns – wir freuen uns über Ihr 
Interesse und Ihre Unterstützung!�
� Von: Arche Noah Tierhilfe e. V.

Der Redaktions- und Anzeigenschluss 

für das VGem-Blatt vom 15. Dezember 2025 

ist Freitag, 28. November 2025, 12 Uhr.
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Aktuelle Blutspende-Termine

Auf einen Blick sind hierdie aktuellen Termine im KV KV Ostall-
gäu für den folgenden Monat:

Dienstag, 4. November 2025
87616 Marktoberdorf, Schwabenstr. 58
15 bis 20 Uhr MODEON
Bitte Termin reservieren: �  
www.blutspendedienst.com/marktoberdorf

Freitag, 7. November 2025
87600 Kaufbeuren, Porschestr. 31
15 bis 20 Uhr Rotkreuzhaus
Bitte Termin reservieren: �  
www.blutspendedienst.com/kaufbeuren

Freitag, 14. November 2025
86807 Buchloe, Münchener Str. 22
15.30  bis 20.30 Uhr Mittelschule
Bitte Termin reservieren: �  
www.blutspendedienst.com/buchloe

Mittwoch, 19. November 2025
86983 Lechbruck, Lechhallenweg 8
16 bis 20 Uhr Lechhalle
Bitte Termin reservieren: �  
www.blutspendedienst.com/lechbruck

Donnerstag, 20. November 2025
87459 Pfronten, Dr.-Kohnle-Weg 1
16.30  bis 20.30 Uhr Kath. Pfarrheim St. Nikolaus
Bitte Termin reservieren: �  
www.blutspendedienst.com/pfronten

Von: Blutspendedienst des Bayerischen Roten Kreuzes

Bekanntmachung zur Eintragung von  
Übermittlungssperren

Am 1. November 2015 trat das Bundesmeldegesetz (BMG) in 
Kraft und ersetzt das Bayerische Meldegesetz (MeldeG).
Wie bisher haben Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, gegen 
einzelne regelmäßig oder auf Anfrage durchzuführende Daten-
übermittlungen der Meldebehörde Widerspruch zu erheben. Die 
nach bisherigem Meldegesetz (MeldeG) bereits eingetragenen, 
schutzumfanggleichen Übermittlungssperren bleiben bestehen, 
sodass in diesem Fall kein Handlungsbedarf besteht.

Folgende Widerspruchsmöglichkeiten sind gegeben:
• �Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öf-

fentlich-rechtliche Religionsgesellschaft (§ 42 Abs. 2 BMG) 
Die Meldebehörden übermitteln Daten Familienangehöriger, 
die nicht derselben oder in keiner öffentlich-rechtlichen Religi-
onsgemeinschaft sind, an die öffentlich-rechtlichen Religions-
gesellschaften der anderen Familienangehörigen. Familienan-
gehörige sind der Ehegatte oder Lebenspartner, minderjährige 
Kinder und die Eltern minderjähriger Kinder. Der Widerspruch 
verhindert nicht die Übermittlung von Daten und Zwecke des 
Steuererhebungsrechts an die jeweilige öffentlich-rechtliche 
Religionsgemeinschaft.

 
• �Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bun-

desamt für das Personalmanagement der Bundeswehr (§ 36 
Abs. 2 BMG)�  
Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial über-
mitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für Personalma-
nagement der Bundeswehr jährlich bis 31.03. Daten zu Perso-
nen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr 
volljährig werden.

 
• �Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, 

Wählergruppen oder Träger von Wahlvorschlägen im Zusam-
menhang mit Wahlen oder Abstimmungen (§ 50 Abs. 1 BMG) 
Die Meldebehörden erteilen auf Anfrage Parteien, Wähler-
gruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zu-
sammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher 
und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstim-
mung vorangehenden Monaten Auskunft aus dem Meldere-
gister über die in § 44 Absatz 1 Satz 1 bezeichneten Daten von 
Gruppen von Wahlberechtigten, soweit für deren Zusammen-
setzung des Lebensalters bestimmend ist.

 
• �Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass 

von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse und 
Rundfunk (§ 50 Abs. 2 BMG)�  
Die Meldebehörden übermitteln auf Anfrage Mandatsträgern, 
Presse oder Rundfunk Auskünfte aus dem Melderegister über 
Alters- und Ehejubiläen. Altersjubiläen sind der 70., jeder fünf-
te weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder fol-
gende Geburtstag. Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende 
Ehejubiläum. Der Widerspruch ist bei allen Meldebehörden, 
bei denen die betroffene Person gemeldet ist, einzulegen. Der 
Widerspruch eines Ehegatten wirkt auch für den anderen Ehe-
gatten.

 
• �Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adress-

buchverlage für die Herausgabe von Adressbüchern (§ 50 Abs. 
3 BMG)�  
Die Meldebehörden übermitteln auf Anfrage Adressbuchverla-
gen Familienname, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige An-

schrift zu allen Einwohnern, die das 18. Lebensjahr vollendet 
haben. Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe 
von Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) ver-
wendet werden.

Der Widerspruch ist bei allen Meldebehörden, bei denen die be-
troffene Person gemeldet ist, einzulegen.

Bürger und Bürgerinnen können die Übermittlungssperren bei 
der Verwaltungsgemeinschaft Seeg eintragen lassen oder im 
Internet unter folgender Seite beantragen: https://rathaus.seeg.
de/services/uebermittlungssperre-und-auskunftssperre.�
� Von: Verwaltungsgemeinschaft Seeg

Anzeigen informieren.
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Das nächste VGem-Blatt erscheint am Montag, 15. Dezember 2025.

Landwirtschaftsschule und Technikerschule 
Kaufbeuren starten mit neuem Schwung ins 
Schuljahr

An der Landwirtschaftsschule Kaufbeuren hat das neue Schul-
jahr begonnen – und mit ihm ein Neustart im bewährten Zwei-
Semester-System. Nachdem der Schulversuch einer einjährigen 
„Ganzjahresschule“ im vergangenen Jahr beendet wurde, kehrt 
die Schule nun wieder zu ihrem traditionellen Modell mit zwei 
Semestern zurück. Rund 50 Studierende aus dem Landkreis Ost-
allgäu und angrenzenden Landkreisen sind in diesen Wochen mit 
einem ersten und dritten Semester gleichzeitig in ein spannen-
des und praxisnahes Schuljahr gestartet.

Alle Studierenden beider Schulen vor dem Grünen Zentrum in 
Kaufbeuren. — Foto: Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 

Forsten Kaufbeuren | Stephanie Bittner 

Technikerschule bereits Mitte September gestartet
Für die Technikerschule für Ernährungs- und Versorgungsma-
nagement in Kaufbeuren begann das neue Schuljahr bereits 
Mitte September. Hier bereiten sich engagierte junge Menschen 
auf ihre zukünftige Tätigkeit als staatlich geprüfte Technikerin-
nen und Techniker vor – eine Ausbildung, die vielfältige Perspek-
tiven im Verpflegungsmanagement und in der Versorgung von 
Menschen eröffnet. 
„Das Haus ist voll mit jungen Menschen, die sich ihrer Zukunft 
widmen“, freut sich Schulleiter Dr. Paul Dosch, der beiden Schu-
len vorsteht. „Es ist schön zu sehen, mit welcher Motivation und 
Offenheit unsere Studierenden an ihre Ausbildung herangehen. 
Das zeigt, wie lebendig die berufliche Bildung im ländlichen 
Raum ist und wie groß das Interesse an praxisorientierten, zu-
kunftssicheren Berufen bleibt.“

Blick nach vorn: Infotage an der Technikerschule im Januar 2026
Wer sich selbst für eine Weiterbildung an der Technikerschule 
für Ernährungs- und Versorgungsmanagement interessiert, soll-
te sich schon jetzt den Januar 2026 vormerken. Dann öffnen sich 
wieder die Türen zu den beliebten Infotagen. Besucherinnen und 
Besucher können sich dort aus erster Hand über Inhalte, Voraus-
setzungen und Karrierechancen informieren – und mit aktuellen 
Studierenden ins Gespräch kommen. Ein perfekter Termin für 
alle, die Lust auf berufliche Weiterentwicklung und neue Per-
spektiven haben.

Grünes Zentrum als lebendiger Lernort
Mit dem Start beider Schulen ist das Grüne Zentrum Kaufbeuren 
somit wieder ein lebendiger Lernort, an dem Theorie und Praxis 

Hand in Hand gehen. Die Kombination aus moderner Fachbil-
dung, persönlicher Betreuung und starkem Praxisbezug macht 
die Schulen zu einem wichtigen Bestandteil der beruflichen Wei-
terbildung in der Region.

Nähere Informationen finden Sie auf unserer Homepage �  
https://www.aelf-kf.bayern.de/

Weitere Auskünfte erhalten Sie telefonisch unter 08341/9002-0 
oder per E-Mail an poststelle@aelf-kf.bayern.de.� Von: AELFK

Ideenwerkstatt für Trachten- und Schützen
vereine: Engagierte gewinnen, motivieren und 
die Zukunft des Vereins attraktiv gestalten

Viele Trachten- und Schützenvereine stehen vor einer ähnlichen 
Herausforderung: Während sich Kinder und ältere Mitglieder 
häufig auch aktiv einbringen, ziehen sich Jugendliche nach der 
Pubertät zurück und Erwachsene bleiben im mittleren Alter oft 
fern. Das schwächt auf Dauer das Vereinsleben und erschwert 
das Gewinnen neuer Verantwortlicher. Gemeinsam mit Vereins-
coach Michael Blatz bietet die Servicestelle EhrenAmt nun eine 
Ideenwerkstatt für zehn Trachten- und Schützenvereine aus 
dem Ostallgäu an.
 
In diesem Format werden gemeinsam Strategien entwickelt, um 
Mitglieder aller Altersgruppen zu erreichen, zu binden und für 
ein aktives Vereinsleben zu begeistern. Besonderes Augenmerk 
liegt dabei auf jungen und „jung gebliebenen“ Erwachsenen, die 
für die Zukunftssicherung unverzichtbar sind.
 
Folgende Fragen werden dabei bearbeitet: „Wie und wo finden 
wir neue Engagierte?“, „Wie sprechen wir unterschiedliche Ziel-
gruppen wirksam an?“ und „Wie motivieren wir unsere Mit-
glieder, Aufgaben, Funktionen oder Verantwortung zu über-
nehmen?“ Mit erprobten Methoden, Praxisbeispielen und neuen 
Ideen begleitet Vereinscoach Michael Blatz die Gruppe auf dem 
Weg zu konkreten, umsetzbaren Maßnahmen – für ein lebendi-
ges und zukunftsfähiges Vereinsleben.
 
Die Ideenwerkstatt findet an zwei Terminen statt und ist für die 
Vereine kostenfrei: Samstag, 29. November 2025, und Samstag, 
10. Januar 2026, je von 9 bis 12.30 Uhr im Landratsamt Ost-
allgäu in Marktoberdorf. So haben die Vereine die Möglichkeit, 
zwischen den Treffen an den Themen weiterzuarbeiten und erste 
Schritte umzusetzen.
 
Pro Verein sollten sich zwei Personen anmelden und mindestens 
eine davon sollte aktuell Verantwortung tragen oder künftig 
im Verein eine Funktion/ Entscheidungsbefugnis übernehmen 
wollen. Die Teilnehmerzahl ist auf 10 Vereine bzw. 20 Perso-
nen begrenzt. Anmeldungen sind bis 18. November 2025 über  
www.ehrenamt-ostallgaeu.de möglich. Für Fragen steht Ihnen 
Julia Hald von der Servicestelle EhrenAmt unter ehrenamt@ 
ostallgaeu.de und 08342 911-290 zur Verfügung. �
� Von: Servicestelle Ehrenamt des Landkreises Ostallgäu
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Themenabend „Flucht“ in der filmburg Marktoberdorf mit Filmvorführung und Podiumsgespräch

Mit der Vorführung des Films „Samia“ sowie persönlichen Ein-
blicken und Geschichten einer Geflüchteten hatten die Teilneh-
menden des Themenabends Gelegenheit, sich auf unterschied-
liche Weise mit dem Thema Flucht auseinanderzusetzen. Rund 
100 Besucherinnen und Besucher waren der Einladung der Kom-
munalen Integration im Landratsamt Ostallgäu, dem Bündnis 
„WIR im Allgäu“ sowie Engagement Global gefolgt.
 
Im Mittelpunkt stand der vielfach ausgezeichnete Spielfilm „Sa-
mia“. Er schildert die Lebensgeschichte einer jungen Sportlerin 
aus Somalia, die sich mit großer Entschlossenheit ihren Traum 
von einer sportlichen Karriere bewahren will – trotz der Bedro-
hungen, denen sie in ihrer Heimat ausgesetzt ist und der gefähr-
lichen Flucht nach Europa, die sie schließlich antritt. Der Film 
machte deutlich, welche Hoffnungen, Ängste und Herausforde-
rungen hinter trockenen Migrationsstatistiken stehen.
 
An den Film schloss sich ein Podiumsgespräch an, das Raum für 
direkte Begegnungen und persönliche Geschichten bot. Beson-
ders eindrucksvoll waren die Schilderungen von einer jungen 
Frau aus Somalia, die die Herausforderung der Flucht selbst er-
lebt hat und heute in Kempten lebt. Sie schilderte ihre Erlebnisse 
und gab dem Thema damit ein persönliches Gesicht. „Der Film 
hat viele Erinnerungen in mir geweckt“, berichtete sie – und gab 
dem Thema ein Gesicht. Als weiterer Gast bereicherte ein Mann, 
der in Marktoberdorf zuhause ist, selbst aus Syrien geflüchtet 
war und sich seit vielen Jahren für die Belange Geflüchteter en-
gagiert, die Runde mit seinen Erlebnissen und Erfahrungen. Sei-
ne Erfahrungen und sein Engagement zeigten, wie Integration 

konkret gelingen kann. Nadine Segadlo, Politikwissenschaftlerin 
mit Schwerpunkt auf Flucht und Migration, steuerte Hinter-
grundwissen und gesellschaftliche Einordnungen bei. Viele Be-
sucherinnen und Besucher äußerten danach, wie sehr sie die 
geschilderten Einblicke berührt und zum Nachdenken angeregt 
hätten.
 
Der Themenabend war das Ergebnis einer Kooperation zwischen 
dem Bündnis „WIR im Allgäu“ und Engagement Global. Die Or-
ganisation übernahm das Team der Kommunalen Integration im 
Landratsamt Ostallgäu. Weitere Infos rund um das Thema Migra-
tion und Integration im Ostallgäu sowie weitere Veranstaltungen 
sind in der Integreat App unter www.integreat.app/ostallgaeu zu 
finden.�
� Von: Stelle für Kommunale Integration des LRA Ostallgäu

V. l.: Kinobetreiberin Monika Schubert, Julia Jäkel und 
Christina Panje (beide Kommunale Integration).  
— Foto: Landratsamt Ostallgäu/Mirsada Tabak

Epple GmbH • Energiekonzepte mit Zukunft
Hammerschmiede 14 in 87616Wald / Ostallgäu
Telefon 08302 - 92292-0 •www.epple-energie.de

Deine Zeit ist JETZT!
Planung & Projektmanagement
für Heizung und Sanitär (m/w/d)

Vertrieb & Projektmanagement
für Heizung, PV und Energiesysteme (m/w/d)

u

u

Komm zu uns!
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Gemeinde Rückholz

VEREINE UND  
VERBÄNDE

Rückholzer Veteranenvorstand bei Berggottes-
dienst im Hündle mit dabei

Der Einladung des Verbandes der Veteranen und Soldatenvereine 
im Allgäu (VVS Allgäu) ist der zweite Vorstand des Veteranenver-
eins Rückholz gefolgt.
Gemeinsam für den Frieden – war das Thema an diesem Tag und 
bei strahlendem Sonnenschein fand am Sonntag, den 9. Sep-
tember 2025, der traditionelle Berggottesdienst des Verbandes 
der Veteranen- und Soldatenvereine im Allgäu (VVS Allgäu) auf 
dem Hündle bei Oberstaufen statt. Unter dem Leitgedanken 
„Gemeinsam für den Frieden“ versammelten sich zahlreiche Ver-
bandsmitglieder, Gäste und Freunde aus der gesamten Region, 
um gemeinsam innezuhalten und ein starkes Zeichen für Frieden 
und Zusammenhalt zu setzen.
Den feierlichen Gottesdienst zelebrierte Diakon Winfried Eichele, 
der in seiner Predigt eindrucksvoll daran erinnerte, wie wich-
tig gemeinsames Engagement, gegenseitiger Respekt und das 
Bewahren des Friedens in unserer Gesellschaft sind. Begleitet 
wurde die Feier von den Fahnenabordnungen von zwölf Vete-
ranenvereinen aus dem gesamten Allgäu, die mit ihrer Präsenz 
und ihren Traditionsfahnen für eine würdige und festliche At-
mosphäre sorgten.

Rund 120 Teilnehmerinnen und Teilnehmer fanden sich bei herr-
lichem Wetter an der Bergstation des Hündle ein, um gemein-
sam zu beten, zu singen und den Frieden in den Mittelpunkt zu 
stellen. Für die musikalische Umrahmung sorgte die Musikkapelle 
Schwarzenberg unter der Leitung von Dirigent Alexander Kerpf. 
Mit traditionellen Märschen und feierlichen Stücken verliehen die 
Musikerinnen und Musiker dem Gottesdienst und dem anschlie-
ßenden gemütlichen Beisammensein eine besondere Note. Nach 
dem offiziellen Teil nutzten viele Teilnehmer die Gelegenheit, sich 
in geselliger Runde auszutauschen und die beeindruckende Berg-
kulisse bei einem köstlichen Mittagessen, Kaffee und Brotzeit zu 
genießen. Es war ein Tag voller Gemeinschaft, Dankbarkeit und 
Verbundenheit – getragen vom Geist des Friedens. Der Vorstand 
des VVS bedankt sich herzlich bei allen teilnehmenden Vereinen, 
der Musikkapelle Schwarzenberg, Diakon Winfried Eichele, sowie 
den Helferinnen und Helfern, die mit ihrem Einsatz diesen beson-
deren Tag ermöglicht haben. � Von: Guido Eberle

Bergmesse am Hündle. — Foto: Guido Eberle

Milchverwertung Ostallgau eG · Milchwerkstr. 101 · D-87494 Rückholz · www.kaese-shop-allgaeu.de

Käsespezialitäten
aus Rückholz
In unseremWerksverkauf erhalten Sie
aus gentechnikfreier Milch hergestellt
frische regionale Milch- und Käsespezialitäten.

WERKSVERKAUF
Mo.-Fr. 9.00 - 17.30 Sa. 9.00 - 12.00 Uhr
Milchwerkstraße 101 Telefon: 08369 9100-35
D-87494 Rückholz laden@mvo-rueckholz.de

VOR ORT rund um die Uhr
am Verkaufsautomaten im Laden einkaufen

ONLINE EINKAUFEN rund um die Uhr
erhalten Sie alle Spezialitäten in unserem Shop:
www.kaese-shop-allgaeu.de
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Gemeinde Rückholz Erntedank in Rückholz

Auch in diesem Jahr wurde die Kirche St. Georg in Rückholz von 
den Blumenfreunden geschmückt und ein Erntedankaltar ge-
staltet. Die große und bunte Vielfalt an Gemüse- und Obstsor-
ten waren sehr beeindruckend. Alle Produkte stammen aus den 
heimischen Gärten. So entstanden bunte Altargestecke, ein Ern-
tedankkranz, Bankschmuck und der Erntedankaltar, der heuer in 
Form eines Schränkchens dargestellt wurde. Auch die konser-
vierten Lebensmittel wie Marmeladen, Kompott, Dörr-Obst, Saft 
etc wurden heuer einmal hervorgehoben. Mit großer Dankbar-
keit über die reiche Ernte denken wir gerne an dieses heurige 
Gartenjahr zurück.� Von: Margarete Möst

Erntedank. — Fotos: Margarethe Möst Volkstrauertag 16. November

Liebe Rückholzer Bürger und Bürgerinnen. Wieder jährt sich der 
Tag, an dem wir an die Gefallenen aller Kriege gedenken. Hierzu 
laden wir alle ein. Der Gottesdienst beginnt um 10.30 Uhr. Nach 
dem Gottesdienst werden wir am Kriegerdenkmal einen Kranz 
niederlegen. Anschließend marschieren wir in den Gemeindesaal 
um dort die Jahresversammlung abzuhalten. Aufgrund von sin-
kenden Teilnehmerzahlen der letzten Jahre, wäre es schön, wenn 
wir dagegen wirken können und wieder neue Gesichter an die-
sem besonderen Tag begrüßen dürfen. Auf Euer kommen freut 
sich die Vorstandschaft des Veteranenvereins.�
� Von: Christian Boos

Os ta l l g äu und Kau fbeu r en
Platz Immobilien GbR | Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

87629 Füssen • Luitpoldstr. 5 • Tel. 08362 / 92 69 455
87600 Kaufbeueren • Gutenbergstr. 1 • Tel. 08341 / 90 83 224

ostallgaeu@engelvoelkers.com

für eine kostenlose und unverbindliche Bewertung Ihrer Immobilie



10  |
R

Ü
C

K
H

O
LZ

MASSAGE SONTHEIM
Die Oase für GesundheitDie Oase für Gesundheit

Wolfgang & Daniela Sontheim
Sigratsbold 9 · 87663 Lengenwang

Tel. 08364-984795 · Mobil 0175-4172994

Gutscheine zum Verschenken

Medizinische Massage
Kieferbalance
Fußreflex-Massage
Tiefenentspannungs-Massage
MANNEA–Behandlung
Lymphdrainage
Aurum-Manus-Massage
Cranio-Sakrale-Behandlung

28. NOVEMBER – 6. DEZEMBER 2025

…und noch viele weitere Angebote!

Salewa-Bekleidung
50 % reduziert!

55 %
TOURENSKI-SET
VÖLKL RISE 84
Bindung Marker Alpinist Felle
UVP: 1.090,- € 490,- €

40 %
KINDERSKI-
HELM-SET
RYDER
UVP: 145,- €

87,- €

➔

38 %
TUBBS
RDG
Schneeschuh
UVP: 240,- €

149,- €

41 %
TUBBS
VRT
Schneeschuh
UVP: 320,- €

189,- €

Klangvoll in den Advent – Jahreskonzert der 
Musikkapelle Rückholz

Wenn die ersten Schneeflocken fallen und der Advent ins Land 
zieht, wird es wieder musikalisch in Rückholz: Die Musikkapelle 
Rückholz lädt am Samstag, 13. Dezember 2025, um 20 Uhr in 
den Gemeindesaal Rückholz zum Jahreskonzert ein.
Unter der Leitung von Georg Miller erwartet das Publikum ein 
Abend voller Klang, Gefühl und festlicher Stimmung. Auf dem 
Programm stehen Werke wie „Imagasy“ von Thiemo Kraas, 
„Klangfusion“ von Armin Kofler und „Klang der Alpen“ von Kurt 
Gäble – Musik, die bewegt und begeistert.
Traditionell eröffnen die „NesselHolzer“ Jungmusikanten unter 
der Leitung von Sofie Mayr das Konzert und sorgen gleich zu 
Beginn für frischen Schwung.
Der Eintritt ist frei und für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Die Musikkapelle freut sich auf viele Besucherinnen und Besu-
cher.� Von: Corinna Dopfer

Jahreskonzert. — Foto: Jana Moog

Adventsmarkt in Rückholz

In Rückholz findet auch heuer wieder der beliebte Adventsmarkt 
der Blumenfreunde statt. Am 22. und 23. November steht Rück-
holz ganz im Zeichen der vorweihnachtlicher Stimmung. Jeweils 
von 13 bis 18 Uhr findet der Markt im Gemeindesaal statt. Es 
wurde wieder fleißig gebastelt und gewerkelt, gestrickt und ge-
näht und vieles mehr. Die Rückholzer Talente zeigen sich wieder 
mit ihren selbstgemachten Produkten und freuen sich auf viele 
Besucher. Auch fürs leibliche Wohl ist, wie immer, bestens ge-
sorgt, egal ob deftig oder süß, es ist für alle etwas dabei. Wir 
freuen uns auf euer Kommen.� Von: Margarethe Möst

Adventsmarkt in Rückholz. — Foto: Margarethe Möst
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AUS DEM RATHAUS

Gemeinderatssitzung Seeg vom  
27. September 2025

Bauanträge
Den Seeger Gemeinderäten lag zunächst ein Bauantrag für den 
Neubau eines Milchviehlaufstalles mit offener Güllegrube aus 
dem Ortsteil Enzenstetten vor. Zusätzlich plant der Bauherr auf 
dem Dach eine PV-Anlage anzubringen.
Als nächstes behandelte der Gemeinderat einen Antrag aus dem 
Ortsgebiet Seeg, bei dem es um einen Anbau an einen bereits 
bestehenden Milchviehlaufstall ging.
Ein anderer Bauherr beantragt eine Erweiterung der bereits be-
stehenden Balkons an seinem Wohnhaus. Der aktuell nur 1,15 m 
breite Balkon soll um 1,85 m nach Süden hin erweitert werden. 
Die Anlieger haben diesem Vorhaben bereits zugestimmt.
Der Seeger Gemeinderat stimmte allen Bauanträgen zu. Für die 
Genehmigung der ersten beiden Bauvorhaben ist das Landrats-
amt Ostallgäu zuständig.
 
Bestellung eines Wahlleiters für die Kommunalwahlen am 
8. März 2026 
Am 8. März 2026 finden die Kommunalwahlen statt. An die-
sem Tag werden der Landrat und Kreistag des Landkreis Ost-
allgäu sowie der Seeger Gemeinderat neu gewählt. Hierfür galt 
es einen Wahlleiter zu bestellen. Dieser macht bekannt, welche 
Wahl durchzuführen ist, und fordert zur Einreichung von Wahl-
vorschlägen auf. Erst dann können Wahlvorschläge eingereicht 
werden. Fristende für die Einreichung ist am 8. Januar 2026. Der 
Gemeindewahlleiter beruft dann auch einen Wahlausschuss.
Für die Kommunalwahlen am 8.  Januar  2026 bestellt der Ge-
meinderat Seeg Lorenz Schnatterer zum Gemeindewahlleiter, da 
er selbst nicht zur Wahl steht und somit neutral ist. Stefanie 
Meyer (Sekretariat Seeg) wurde zur stellvertretenden Gemeinde-
wahlleiterin gewählt.
 
Erlass einer Verbesserungsbeitragssatzung (VBS) für die 
Verbesserung der Wasserversorgungseinrichtung der Ge-
meinde Seeg
Die Gemeinde Seeg investiert aktuell und in den kommenden 
Jahren knapp drei Millionen Euro in die nachhaltige Sicherung 
der Wasserkapazität und die Qualität der gemeindlichen Was-
serversorgung. Der Ersatzneubau des Hochbehälters Aufmberg 
wird in den nächsten Monaten fertiggestellt. Die beiden neuen 
Hochbehälter haben ihren Betrieb bereits aufgenommen. Aktu-
ell wird das zugehörigen Werkstattgebäude gebaut, was in den 
nächsten Monaten fertiggestellt werden soll.
Der Seeger Gemeinderat hat nun die vorläufige Satzung ein-
stimmig beschlossen, 80 % über Verbesserungsbeiträge und die 
restlichen 20 % über laufend wiederkehrende Wassergebühren 
umzulegen, so wie es in den Informationsversammlungen den 
Bürgern bereits mitgeteilt wurde.

Gemeinde Seeg

3. Änderung Bebauungsplan „Burk“ und Aufstellung des Be-
bauungsplans „Ried-Burgstallweg“
Der Seeger Gemeinderat hat in der öffentlichen Sitzung vom 
16. Juni 2025 die Aufstellung des Bebauungsplanes „Burk, 3. Än-
derung“ beschlossen und den Entwurf gebilligt und beschlos-
sen. Die öffentliche Auslegung fand Mitte Juli bis Mitte August 
statt. Die beteiligten Träger öffentlicher Belange und Behörden 
wurden an dem Verfahren ebenfalls beteiligt. Im Rahmen dessen 
sind einige Stellungnahmen und Anregungen eingegangen.
Stellungnahmen der Bürgerinnen und Bürger bzw. der Öffent-
lichkeit sind hierzu nicht eingegangen.
Der Gemeinderat stimmt dem geänderten Entwurf des Bebau-
ungsplanes Burk in Form der 3. Änderung zu. Auf Grundlage die-
ses Änderungsentwurfes beschließt der Gemeinderat die öffent-
liche Auslegung und die erneute Benachrichtigung der Träger 
öffentlicher Belange und beauftragt die Verwaltung mit deren 
Durchführung.
 
Bekanntmachungen und Informationen des Bürgermeisters
Sachstand Rückforderung der Besoldung an den ehemaligen 
Bürgermeister Berktold Rechtsanwalt Weisenbach von der 
Rechtsanwaltskanzlei Meidert & Kollegen aus Augsburg war 
zur vorangegangenen Gemeinderatssitzung eingeladen worden, 
um den Anwesenden den aktuellen Sachstand in Bezug auf die 
Rückforderung der Besoldung von Markus Berktold zu erläutern.
Nach RA Weisenbachs Ausführungen entschied der Seeger Ge-
meinderat einstimmig, alle möglichen Rechtsmittel auszuschöp-
fen und beauftragte die Kanzlei damit, einen Bescheid über die 
Rückforderung der Bezüge, aufgrund der Verluste der Beamten-
rechte Berktolds durch Urteil, zu erwirken.
 
Verlängerung Dienstleistungsvertrag mit Firma Empter
Die Firma Empter aus Altenstadt ist seit Jahren für die Klär-
schlammentsorgung der Seeger Kläranlage verantwortlich. Die 
Firma ist in unserer Region in diesem Bereich nahezu konkur-
renzlos.
Da es ab 2029 bayernweit die Verpflichtung zur Phosphorrück-
gewinnung gibt, erschien es wichtig, sich längerfristig an die 
Firma Empter zu binden. Entsprechend wurden mit der Firma 
Gespräche bezüglich einer längerfristigen vertraglichen Zusam-
menarbeit geführt.
Der Gemeinderat stimmt der vorzeitigen Vertragsverlängerung 
mit der Firma Empter zu den verhandelten Konditionen bis zum 
31. Dezember 2030 zu.�
� Von: Gemeinde Seeg

Einladung zur Bürgerversammlung

Die Gemeinde Seeg lädt alle Bürger und Bürgerinnen herzlich 
zur diesjährigen Bürgerversammlung ein. Diese findet statt am 
Donnerstag, den 11. Dezember 2025, um 20 Uhr im Saal des Ge-
meindezentrums Seeg. 
� Von: 1. Bürgermeister Gemeinde Seeg, Lorenz Schnatterer

Das nächste VGem-Blatt erscheint am Montag, 15. Dezember 2025.
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Aufruf:  
Gemeinde Seeg sucht einen gemeindlichen  
Behindertenbeauftragten (m, w, d)

Im Landkreis Ostallgäu leben rund 15.700 Menschen mit Be-
hinderungen. Behinderungen sind nur bei einer kleinen Gruppe 
von Menschen angeboren, viel öfter treten sie durch Unfall oder 
Krankheit im Laufe des Lebens auf. Behinderung bedeutet nicht 
nur der Rollstuhl. Viele Menschen haben eine Mobilitätsein-
schränkung, Sehbehinderung oder Gehörschädigung. Psychische 
und chronische Erkrankungen gehören neben anderem auch 
dazu. Das Leben von Menschen mit Behinderung findet zu einem 
großen Teil in der Heimatgemeinde statt. Hier wird gewohnt, Ge-
meinschaft gelebt, oft vor Ort gearbeitet. Hier entscheidet sich 
aber auch, ob die Teilhabe von behinderten Menschen im All-
tag gelingt. Einen wichtigen Beitrag dazu kann der gemeindliche 
Beauftragte für Menschen mit Behinderung leisten. Für diese 
wichtige, ehrenamtliche Aufgabe sucht die Gemeinde Seeg zum 
nächstmöglichen Termin einen Ansprechpartner für Bürger vor 
Ort zum Thema Behinderung und Inklusion.

Was sind Ihre Aufgaben?
Die Gestaltungsmöglichkeiten sind sehr vielfältig. Man entschei-
det grundsätzlich selbst, wie viel Zeit man investieren kann bzw. 
möchte, sollte jedoch durchschnittlich mit mindestens 1-2 Stun-
den pro Woche rechnen, nach oben gibt es quasi keine Grenze.
Beispiele für Themen, die man als Behindertenbeauftragte/r be-
gleiten kann, sind:
• �In der Gemeinde auf Inklusion aufmerksam machen
• �Bei inklusiven Projekten der Vereine, Kirchen etc. unterstützen, 

z. B. Nachbarschaftshilfe
• �Eigene inklusive Projekte (mit Partnern) durchführen, wie z.B. 

regelmäßige Begegnungsnachmittage
• �Vorbringen der Anliegen von Menschen mit Behinderung an 

den Bürgermeister und den Gemeinderat
• �Ortsbegehungen mit dem Bürgermeister und dem Beauftrag-

ten für Menschen mit Behinderung des Landkreises
• �Vernetzung mit den Seniorenbeauftragten der Gemeinde Seeg

Sie werden bei der Umsetzung Ihrer Belange natürlich von der 
Gemeinde unterstützt. Auch eine Arbeit im Team, mit einer wei-
teren Person wäre ggf. möglich.
 
Wer kann gemeindlicher Beauftragter für Menschen mit Be-
hinderung werden?
Jeder Bürger, der sich angesprochen fühlt, kann diese ehrenamt-
liche Aufgabe übernehmen. Der/ die gemeindliche Beauftragte 
für Menschen mit Behinderung setzt sich für ein offenes Kli-
ma und für die Interessen der Menschen mit Behinderung in der 
Gemeinde ein. Der/ die Beauftragte muss nicht zwingend selbst 
eine Behinderung haben. Viel wichtiger ist, dass er sich mit der 
Aufgabe identifiziert und sie gerne erfüllt.

Die Tätigkeit ist ehrenamtlich, eine Aufwandsentschädigung bei 
Fahrtkosten etc. ist aber vorgesehen. Die Bestellung zur Tätigkeit 
erfolgt durch den Gemeinderat der Gemeinde Seeg und erfolgt 
gewöhnlich für 6 Jahre. Eine kürzere Tätigkeitszeit, wie z. B. vor-
erst 1 oder 2 Jahre auf Probe kann aber vereinbart werden.

Der Redaktions- und Anzeigenschluss 

für das VGem-Blatt vom 15. Dezember 2025 

ist Freitag, 28. November 2025, 12 Uhr.

Nochmaliger Hinweis der Gemeinde Seeg:  
Keine Müllablagerung an und vor den  
Altkleidercontainern!

Die Gemeinde Seeg weist erneut darauf hin, dass der Bereich 
rund um die Altkleidercontainer am Wertstoffhof nicht als Müll-
abladeplatz genutzt werden darf. In letzter Zeit häufen sich er-
neut die Fälle, in denen zahlreiche Kleidersäcke vor den Con-
tainern abgestellt bzw. sogar massiv angehäuft werden. Leider 
werden dort zunehmend auch ungeeignete Gegenstände wie 
Teppiche oder andere Haushaltswaren abgelegt, die nicht in die 
Altkleidercontainer gehören, sondern ordnungsgemäß über den 
Restmüll entsorgt werden müssten. Teilweise kommt es auch vor, 
dass Restmüllsäcke mit Speiseresten dort abgelegt werden. Diese 
locken Tiere an, die die Säcke zerstören, sodass sich der Müll 
daraufhin im gesamten Umfeld verteilt. Die Gemeinde bittet 
alle Bürgerinnen und Bürger eindringlich, diese unsachgemäße 
Entsorgung zu unterlassen und die Altkleidercontainer aus-
schließlich für tragfähige, saubere Textilien zu nutzen. Sollten 
die Container bereits voll sein, bitten wir Sie, Ihre Altkleider ent-
weder die nächste Leerung abzuwarten oder diese über einen 
anderen Container zu entsorgen. Für alle weiteren Abfälle ste-
hen geeignete Entsorgungsmöglichkeiten zur Verfügung. Sollte 
sich die Situation rund um die unerlaubten Müllablagerungen 
an den Containern nicht verbessern, sieht sich die Gemeinde 
gezwungen, gemeinsam mit der zuständigen Organisation über 
eine Entfernung der Container nachzudenken. Vielen Dank für 
Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe! Ihre Gemeinde Seeg.�
� Von: Gemeinde Seeg

Was darf alles in den Altkleider-Container?  

Altkleidercontainer mit Müll und stapelweise Altkleidersäcken. 
— Fotos: Gemeinde Seeg
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Qualifikation
Der/ die Beauftragte muss kein Fachmann sein. Wichtig ist, dass 
er bei Anfragen auf die Fachleute verweisen kann (hier gibt das 
Landratsamt Ostallgäu alle wichtigen Kontaktdaten heraus). Er/ 
sie sollte:
• �Offen auf Menschen zugehen
• �Die gesellschaftliche Teilhabe von Menschen mit Behinderung 

vor Ort unterstützen
• �In der Gemeinde wohnhaft sein

Haben Sie Interesse? Dann würden wir Sie gerne kennenlernen 
und freuen uns auf Ihre Nachricht oder Ihren Anruf:
E-Mail gemeinde@seeg.de
Telefon 08364/62838-1115
Ansprechpartnerin: Stefanie Meyer� Von: Gemeinde Seeg

VEREINE UND  
VERBÄNDE

Helfer gesucht! - 36. Bezirksmusikfest in Seeg

vom 14. bis 24. Mai 2026
Sei dabei und werde Teil unseres Musikfestes im nächsten Jahr! 
Wir suchen noch fleißige Helfer, die uns im Zeitraum vom 14. bis 
24. Mai 2026 tatkräftig bei der Umsetzung unseres Festes unter-
stützen. Für alle Helfer gibt es Verzehrgutscheine, ein Helfer T-
Shirt sowie eine Einladung zum Helferfest. 

Du möchtest mit dabei sein und uns bei unserem Vorhaben 
unterstützen? Dann komm vorbei zu unserem Infoabend am 
17. November 2025 um 20 Uhr im Seeger Musikheim. Hier 
erfährst Du alles, was Du über die Veranstaltung wissen musst.

Alternativ kannst Du Dich gerne auch einfach per Mail an helfer-
bmfseeg2026@web.de oder direkt über unsere Website: �  
www.harmoniemusik-seeg.de an uns wenden.

Melde dich jetzt gleich über unser Online-For-
mular als Helfer bei uns: https://tinyurl.com/be-
zirksmusikfest-seeg

Wir freuen uns über Deine Mithilfe und ein ge-
meinsames Musikfest mit Dir!

Deine Harmoniemusik Seeg e. V.� Von: Harmoniemusik Seeg e. V.

Harmoniemusik Seeg e. V. — Foto: Harmoniemusik Seeg e. V.

Der Seeger Frauenbund lädt ein

Frauenbund bindet Adventskränze
Zum Binden der Adventskränze lädt der Kath. Frauenbund Seeg 
am Donnerstag, 27. November alle herzlich ein. Treffpunkt ist 
im Pfarrheim ab 9 Uhr. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Auch 
wer nur für kurze Zeit helfen kann, ist herzlich willkommen.

Adventliche Vorfreude: Verkauf von Adventskränzen, Plätz-
chen und Selbstgemachtem!
Die besinnliche Adventszeit steht vor der Tür, und wir laden 
herzlich ein, sich darauf einzustimmen. Der kath. Frauenbund 
Seeg bietet am Samstag, 29. November, ab 8 Uhr im Pfarrheim 
handgefertigte Adventskränze an. Gleichzeitig verkauft der El-
ternbeirat des Seeger Kindergartens selbstgebackene Plätzchen. 
Neben handgefertigten Socken und den Bastelarbeiten der Mi-
nistranten gibt es bei einem kleinen, feinen Basar noch einiges 
mehr zu entdecken.

Adventsfeier
Zu einer besinnlichen Adventfeier lädt der Kath. Frauenbund 
Seeg am Samstag, 6. Dezember, alle Mitglieder herzlich ein. 
Beginn ist um 13.30 Uhr im Pfarrheim. Wir freuen uns darauf, 
mit Euch einen wohltuenden Nachmittag zu verbringen.�
� Von: Annemarie Schnitzler

Weihnachtsfeier der Blumenfreunde

Wir laden alle Mitglieder recht herzlich zu unserer Weihnachts-
feier am Donnerstag, den 4. Dezember 2025, um 19.30 Uhr in 
den Platzhirsch ein.
Wir freuen uns auf einen besinnlichen und festlichen Abend mit 
Euch.
Eure Vorstandschaft.� Von: Blumenfreunde Seeg

Die Vorstandschaft: Hintere Reihe: Theresa Köllemann,  
Lydia Fichtl, Angela Stocker Böck, Brigitte Steger,  

Fini Köllemann. Vordere Reihe: Andrea Müller, Barbara Böhm, 
Angela Schmölz, Claudia Böhm — Foto: Blumenfreunde Seeg
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Ehrungsabend beim  
TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg

Mit einer schwungvollen „Es lebe der Sport“ Coverversion des 
Reinhard Fendrich-Ohrwurms, eröffnete die Hopferauer Band 
“New Topas“ den wertschätzenden Ehrungsabend des TSV 
Seeg-Hopferau-Eisenberg im Seeger Gemeindezentrum. Die 
Vorstandschaft, rund um Moderator und 1. Vorstand Thomas 
Kaiser blickte dabei nicht nur auf die sportlichen Erfolge ver-
gangener Jahrzehnte zurück, sondern bedankte sich auch für 
die generationenübergreifende, jahrzehntelange Vereinstreue. 
„Unsere langjährigen Mitglieder zeigen eindrucksvoll, wie einen 
der Sport jung hält“: zeigte sich Kaiser von den zahlreichen Mit-
gliedschaften über 25, 40 und 50 Jahre beeindruckt. „Feiert 
schön, ihr habt es euch verdient“: gratulierte auch Seegs Bür-
germeister Lorenz Schnatterer im Namen aller Gemeindevertre-
ter aus Hopferau und Eisenberg den Sportlern. In seiner kurz-
weiligen Begrüßung stellte er dabei auch die enorme Bedeutung 
eines so rührigen, über 2000 Mitglieder starken Vereins für die 
Gemeinden heraus. Mittlerweile sei man über die Jahre schon 
sehr gut zusammengewachsen, auch dank der hervorragenden 
Arbeit der Vorstandschaft. Auch an dem gelungenen Festabend 
hatten die Vorstände Thomas Kaiser, Matthias Stocker-Böck, 
Andreas Schmölz, Lukas Riedhofer, Alfred Unsin und Josef Gast 
wieder einen würdigen, sehr herzlichen Rahmen für die lang-
jährigen Mitglieder ihres Vereins geschaffen. Für stolze 60 Jahre 
Sport, Spiel und Förderung wurden Hans Bader, Josefine Blender, 
Fritz Schweiger, Helmut Fritz, Martin Guggemos, Dietmar Kin-
zel, Franz Köpf, Pius Linder, Franz Moser, Gregor Nigg, Otto und 
Gaudenz Vogler, Max und Inge Fritz, Peppi Görne, Inge Moser, 

Resi Umkehrer, Erwin Guggemos, Siglinde Schrade, Franz und 
Marianne Brunner, Robert und Xaver Guggemos, Hans Jedrzej-
czyk, Reinhold Köpf, Helmut Rudolf, Karl Heinz Schmölz, Peter 
Steiger, Armin Streit, Manfred Unsin und Anton Köpf ausge-
zeichnet. In Kaisers Laudatio wurden die rüstigen Mitglieder mit 
persönlichen Anekdoten gewürdigt. Einige unter ihnen gingen 
1965 sogar als Gründungsmitglieder des früheren Turn- und 
Sportvereins Hopferau Eisenberg in die Vereinsgeschichte ein. 
Trotz aller Veränderungen, Herausforderungen und der Vereins-
fusion im Jahre 2018 mit der Nachbargemeinde Seeg, hielten sie 
ihrem Sportverein stets die Treue. „Ohne euch könnte man so 
ein Vereinsleben nicht aufrechterhalten“, sagte Kaiser, und hob 
dabei auch den unermüdlichen, ehrenamtlichen Einsatz für die 
Sportgemeinschaft, den Bau, die Pflege und Wartung von Sport-
plätzen und Vereinsheimen hervor. Zwischen den Ehrungen und 
im Anschluss untermalte die Hopferauer Coverband so manche 
sportliche Anekdote und Unterhaltung mit passenden Hits aus 
den letzten Jahrzehnten. Alle Infos über die Ehrungen und mehr 
können auf der Homepage des Vereins: www.tsv-she.de nach-
gelesen werden.� Von: Martina Gast

V. l.: Thomas Kaiser, Hans Bader, Josefine Blender, Helmut Fritz, 
Martin Guggemos, Dietmar Kinzel und Pius Linder.

 

V. l.: Inge Moser, Franz Moser, Gregor Nigg, Max Fritz,  
Inge Fritz, Thomas Kaiser und Erwin Guggemos.

 

V. l.: Siglinde Schrade, Hans Jedrzejczyk, Reinhold Köpf,  
Thomas Kaiser, Peter Steiger, Armin Streit, Manfred Unsin, 

Gaudenz Vogler und Anton Köpf. — Fotos: Martina Gast
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Ski-Abteilung des TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg 
– Abteilungsversammlung mit Neuwahlen

Der Abteilungsleiter Thomas Blochum blickte zunächst auf das 
Vereinsjahr 2024/25 zurück und berichtete über die Rennen der 
vergangenen Saison, das Training, das bestehende Trainerteam 
sowie die Sommeraktivitäten.
Anschließend gab auch der Jugendwart Manuel Blochum einen 
Rückblick auf das vergangene Jahr und die Planung für die be-
vorstehende Saison. Zum bereits begonnenen Hallentraining 
sind neue, skiinteressierte Kinder herzlich zu einem Schnup-
pertraining eingeladen. Dieses findet jeden Dienstag von 18 bis 
19.30 Uhr und jeden Freitag von 16.30 bis 18 Uhr statt. 
Danach berichtete Manfred Nägele (1. Kassier) über die Einnah-
men und Ausgaben.
Nach der Entlastung der kompletten Vorstandschaft der Abt. Ski 
wurde einstimmig wie folgt neu gewählt bzw. im Amt bestä-
tigt: Abteilungsleitung Thomas Blochum (Stellvertreter Michael 
Fritsch), Kassier Manfred Nägele (Stellvertreterin Marion Fichtl), 
Schriftführer Fabian Holzheu (Stellvertreterin Simone Beuße), 
Jugendwart Manuel Blochum (Stellvertreter David Neumeier). 
Außerdem wurden als Beisitzer Sandra Blender, Michael Epple, 
Jonathan Fritsch, Tobias Heiß, Dr. Carsten Hopf, Stefan Lipp und 
Christian Schrade gewählt.
Nach der Wahl bedankte sich Thomas Blochum bei der alten und 
neuen Führungsriege und hofft auf ein gesundes, erfolgreiches 
Vereinsjahr.� Von: Fabian Holzheu

Von links: Michael Fritsch (2. Abteilungsleiter), Manfred Nägele 
(1. Kassier), Simone Beuße (2. Schriftführerin), Manuel Blochum 

(Jugendwart), Fabian Holzheu (1. Schriftführer) und Thomas 
Blochum (1. Abteilungsleiter). Auf dem Foto fehlen Marion 

Fichtl (2. Kassier) und David Neumeier (2. Jugendwart).  
— Foto: Simon Steiger

KAB lädt zu neuen Veranstaltungen

Der Nikolaus kommt
Liebe Kinder und Familien aus nah und fern, die Seeger KAB hat 
einfach den Nikolaus eingeladen und er kommt. Kommt Ihr alle 
auch? Am Freitag, 5. Dezember 2025, um 16.15 Uhr gibt es die 
traditionelle Nikolausandacht in der Kirche und anschließend 
den Nikolaus-Empfang am Kirchplatz mit Rupprechts und Kut-
sche. Will jemand den Nikolaus sonst noch einladen, dann ein-
fach melden unter Telefonnummer 08364/986434.
 
KAB lädt alle zu einem Betriebsbesuch
Am Freitag, den 12. Dezember 2025, um 19 Uhr lädt die KAB zu 
einem Betriebsbesuch und Wertschätzungsabend in die kranken-
gymnastisch Praxis Handwerk in Seeg ein. Wir wollen zu einem 
für das große und konsequente Therapieangebot danken. Neben 
einer Besichtigung, werden wir mit Michael und Julia Otte über 
die Herausforderungen im täglichen Praxisbetrieb, aber auch in 
unserem Gesundheitssystem sprechen und austauschen. Herz-
liche Einladung an alle Interessierte.� Von: Florian Paulsteiner

Seeger Tag der Vereine – 23. November 2025

Du suchst nach einem neuen Hobby, unvergesslichen Erlebnis-
sen, nach Gleichgesinnten und einer tollen Gemeinschaft? Dann 
schau bei unserem Tag der Vereine, am 23. November 2025 im 
Seeger Gemeindesaal, vorbei!
Zwischen 13.30 und 17.30 Uhr hast Du an diesem Nachmittag 
die Möglichkeit, Dich ausgiebig über unsere Vereine zu informie-
ren, Deine Fragen zu stellen und neue Kontakte zu knüpfen. Da-
neben gibt es tolle Mitmach-Aktionen und kurze Vorführungen 
der einzelnen Vereine auf der Bühne.
Also, worauf wartest Du noch? Schau vorbei! Unsere Vereine 
freuen sich auf Dich!

Der Eintritt für die Veranstaltung ist frei. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt.
Weitere Infos sowie das Programm für den Nachmittag findest 
Du hier: www.seeg.de/vereinetag

Parallel zum Tag der Vereine im Gemeindezentrum wird in der 
Seeger Bücherei ein Bücherflohmarkt veranstaltet. Gerne kann 
im Anschluss an die Veranstaltung oder vorab nach Herzenslust 
dort gestöbert werden.� Von: Gemeinde Seeg

www.patrick-lutz.de | 08364 9858395
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Mittagsbetreuung sagt Danke

Ein herzliches Dankeschön geht an die Blumenfreunde Seeg e. V.
Wieder dürfen wir die Kinder der Mittagsbetreuung, mit viel 
Obst, Gemüse, Butter, Käse und Eiern vom Erntedankwagen ver-
wöhnen. 
Wir haben uns sehr gefreut. Vielen Dank dafür.�
� Von: Mittagsbetreuung Seeg

Spende der Blumenfreunde Seeg an die Mittagsbetreuung.  
— Foto: Susanne Klein

Seeger Garde feiert 10-Jähriges

Mit dem diesjährigen Faschingsbeginn startet die Seeger Gar-
de in ihr 10. Jahr. Gegründet wurde diese im Jahr 2016, als ein 
kleiner Freundeskreis aus Seeg die spontane Idee hierzu hatte. 
Diana Mayr setzte das gemeinsame Vorhaben in die Praxis um, 
indem sie die damals neun bis dreizehnjährigen trainierte. Mitt-
lerweile choreografieren die Mädels ihre Tänze selbst. Dies ist 
vor allem durch die jahrelange Tanzerfahrung möglich, da von 
den ursprünglich zehn Tänzerinnen heute noch acht aktiv dabei 
sind. Ein Dank geht hierbei auch an die Seeger Vereine und Ver-
anstalter im Umkreis, die die Seeger Garde von der ersten Saison 
an für Auftritte engagieren. Auch in diesem Jahr trainieren die 
Mädels seit mehreren Monaten, um mit ihrem Gardemarsch und 
Showtanz auf Faschingsbällen und anderen Veranstaltungen zu 
begeistern. Die Garde kann per E-Mail (seegergarde@gmail.com) 
oder telefonisch (08364/986933) gebucht werden.�
� Von: Julia Steger

Seeger Garde in ihrer ersten Saison im Jahr 2016. 
— Foto: Diana Mayr

Aktuelles Foto der Seeger Garde. — Foto: Annika Heber

Meisterbetrieb

Hopferau
Hauptstraße 25
Tel. 08364 - 1680

• Bodenbeläge • Matratzen
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• Sonnenschutzanlagen • Insektenschutz

Ihr Raumausstatter
www.raumausstattung-koepf.de
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Konzert des Bläserensemble Marktoberdorf in 
der Pfarrkirche Seeg

Das Bläserensemble Marktoberdorf unter der Leitung von Dr. Si-
mon Behr gibt am Sonntag, den 23. November 2025, um 19.30 
Uhr ein Konzert in der Pfarrkirche St. Ulrich in Seeg. 
Passend zum Totensonntag unter dem Titel „Wenn der Trauer 
Flügel wachsen“ handeln die Bläsermusik und Texte über Tod, 
Trauer und Tröstung. Die Rezitation erfolgt durch Jörg Schneider.
Eintritt frei, um Spenden wird gebeten. Dieses Konzertformat 
wurde bereits letzten Herbst in der Schlosskirche in Marktober-
dorf und in der Pfarrkirche Wildpoldsried aufgeführt und war 
beide Male ein voller Erfolg.� Von: Bertram Mooser

Strielar laden zum Abend mit Manfred Klein

Zu einem Abend mit Manfred Klein laden die Seeger Strielar am 
22. November um 20.15 Uhr in das Pfarrheim St. Ulrich nach 
Seeg ein. Manfred Klein, in Seeg geboren und auch die Seeger 
Schule besucht, startete in ein Leben als Koch, Entertainer und 
kam durch die ganze Welt. Sein Steckenpferd war die gesunde 
Ernährung mit all seinen Ecken und Kanten. In Wort, Bild und 
lockerer Atmosphäre, dazu musikalische Überraschungen mit 
kleiner Bewirtung, versprechen einen stimmungsvollen und ge-
mütlichen Abend. Der Eintritt ist frei.� Von: Seeger Strielar

Spendenübergabe

Sehr erfreut zeigte sich Sonja Dopfer, als ihr Karl Liebherr (Stria-
lar) den bei der am Herbstmarkt (6./7. September 2025) durch-
geführten Tombola erzielten Reinerlös von 154 € überbrachte.
Die Veranstalter des Marktes Margit Reißberger und Manfred 
Maurus konnten dazu den Inhalt einer Spendenbüchse in Höhe 
von 56 € mit übergeben. 
Es ist dies eine Anerkennung und Beitrag zur Kostendeckung für 
die wichtige Arbeit bei ihrer Auffangstation, die Sonja Dopfer 
mit viel persönlichem Einsatz und Liebe zu den Tieren aufgebaut 
hat.� Von: Manfred Maurus & Margit Reißberger

V. l.: Manfred Maurus, Karl Liebherr, Sonja Dopfer. 
— Foto: Margit Reißberger
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Die amtierende Präsidentin des Li-
ons Clubs Marktoberdorf, Dr. Na-
talie Gdynia, ist nicht nur Wahl-
Seegerin, sondern auch Ärztin. 
Aus diesem Grund ist es ihr ein 
Anliegen, medizinische Fortbil-
dung für Laien auch in ländliche 
Gemeinden zu bringen. Nach ei-
nem sehr erfolgreichen Vortrags-

abend über Demenz im Gemeindesaal Seeg im Jahr 2020, möch-
te der Lions Club Marktoberdorf mit den Themen „Schlaganfall“ 
und „Herzinfarkt“ zwei wei-
tere Volkskrankheiten in den 
Fokus der Öffentlichkeit rü-
cken. Für den Vortrag konnte 
der Lions Club Marktoberdorf 
zwei erfahrene Kliniker ge-
winnen. Zum Thema „Schlag-
anfall“ spricht Dr. Hans-Jür-
gen Gdynia, MHBA, Chefarzt 
der neurologischen Klinik der 
Fachklinik Enzensberg und Dr. 
Martin Hinterseer, Chefarzt 
der Klinik für Innere Medi-
zin, Kardiologie, Intensiv- 
und Notfallmedizin, Klinikum 
Füssen, referiert zum Thema 
„Herzinfarkt“. Beide Medizi-
ner sind sehr erfahren in ihren 
Fachgebieten und versiert darin, entscheidende Informationen 

Vortrag Dr. Hans-Jürgen Gdynia, MHBA & Dr. Martin Hinterseer „Schlaganfall & Herzinfarkt – 
was muss ich im Ernstfall wissen?“

Dr. Hinterseer, Chefarzt der 
Klinik für Innere Medizin in 

Füssen. — Foto: Klinik Füssen

für die Patienten, die Angehörigen oder Ersthelfer zu präsen-
tieren. Denn wer mit akut betroffenen Patienten zu tun hatte 
oder selbst betroffen war, weiß, worauf es ankommt, einfache 
Hilfestellungen und Hinweise, um im Ernstfall richtig zu handeln!
Darauf zielt dieser öffentliche Vortrag ab. Unterstützt wird der 
Vortragsabend durch einen Infostand der First Responder Seeg-
Lengenwang e. V. welche im Jahr 2020 vom Lions Club finanziell 
unterstützt wurde.
Der Lions Club Marktoberdorf ist ein gemeinnütziger Verein, der 
sich die Förderung sozialer, kultureller und regionaler Projekte 
verpflichtet hat. Mit der finanziellen Förderung vielzähliger Pro-

jekte in der Region hat sich 
der Lions Club Marktober-
dorf durch unbürokratische, 
schnelle und unkomplizierte 
Hilfe in der Region einen Na-
men gemacht. Für den Vor-
tragsabend ist der Eintritt frei, 
jedoch bittet der Lions Club 
Marktoberdorf um Spenden, 
denn die Reinerlöse aller Ver-
anstaltungen fließen carita-
tiven Projekten im Landkreis 
Ostallgäu zu. Die Veranstal-
tung findet am 27.  Novem-
ber 2025 um 19.30 Uhr im Ge-
meindesaal Seeg statt.
Der Lions Club Marktoberdorf 

freut sich auf viele interessierte Zuhörer aus Seeg und dem ge-
samten Landkreis Ostallgäu.� Von: Dr. Natalie Gdynia

Dr. Hans- Jürgen Gdynia, 
MHBA. — Foto: Natalie Gdynia
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Das nächste VGem-Blatt erscheint am Montag, den 15. Dezember 2025.
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„Alles neu, macht der Mai“ lautet das neue Stück aus der Feder 
von Wolfgang Bräutigam, das die Lobachtaler Theatrer in dieser 
Saison auf die Bühne bringen. Turbulent geht es zu im Haus der 
Familie Bayer - das ist nämlich ziemlich in die Jahre gekommen. 
Seit seiner Erbauung wurde es nicht mehr renoviert und ist be-
stückt mit altbackenen Tapeten, „hübschen“ Fliesen und auch die 
hellgrüne Badewanne vom letzten Jahrhundert ist noch vorhan-
den. Das nervt Ehefrau Veronika ziemlich und das tut sie ihrem 
Ehemann Michael regelmäßig kund. Seit Jahren verspricht er ihr 
eine Renovierung in Eigenleistung. Weil das aber nie zur Aus-
führung kommt, bewirbt sich Veronika bei der Fernsehsendung 
„Alles neu, macht der Mai“. Auch Opa Karl, will die Renovierung 
etwas beschleunigen und beauftragt eigenmächtig Handwerker 
Schwarz für eine Ausführung der Handwerkerarbeiten. Tochter 
Sabine reicht es ebenso mit dem alten Gemäuer und bringt ihre 
Freundin Katja, eine angehende Architektin ins Spiel.
Der Oma brennt derweil ein ganz anderes Problem auf den Nä-
geln. Sie möchte gerne jünger aussehen und bearbeitet ihren 
Gatten schon seit Monaten wegen dem Geld für eine Schön-
heitsoperation. Weil auch dieser nicht hören will, macht sie bei 
einem Preisausschreiben für eine professionelle Verjüngung mit 
- das sie prompt auch gewinnt.
Als nun die Architektin kommt, sind bereits die zwei Handwerker 
Ivan und Ali am Werk mit einem vermeintlichen Auftrag von ei-
nem Herrn Bayer in der Tasche und auch der vom Opa engagier-
te Handwerker steht in den Startlöchern. Die Fernsehredakteure 

Neues Theaterstück der Lobachtaler Theatrer

von Heimwerker- und Schönheitssendung stehen auch plötzlich 
auf der Matte und so ist die eine oder andere Verwechslung vor-
programmiert.
Wenn nun drei Handwerker, zwei Fernsehredakteure und eine 
Architektin ins Haus eines passionierten handwerklich begabten 
Alleskönners kommen, kann es schon mal turbulent zugehen. 
Dem Hausherrn wird kurzerhand eine Zwangsauszeit gegeben, 
bevor dieser wieder alle Pläne zunichtemachen kann.
Ob es am Ende ein neues Bad oder eine neue Oma geben wird, 
wird an dieser Stelle noch nicht verraten. Nur eins ist sicher, 
spannend wird es allemal! Also schaut vorbei zu „Alles neu, 
macht der Mai“. Die Lobachtaler Theaterer freuen sich auf Euch!
Premiere feiert das Stück am Samstag, 27. Dezember 2025, um 
20 Uhr im Saal des Gemeindezentrums Seeg. Weitere Spielter-
mine folgen am Sonntag, 28. Dezember 2025, Freitag, 2. Janu-
ar 2026, Samstag, 3. Januar 2026 und Montag, 5. Januar 2026 
um jeweils 20 Uhr.
Tickets gibt es im Vorverkauf ab 10. Dezember 2025 in der Tou-
rist-Information Seeg zu deren Öffnungszeiten. Diese sind: 
Montag bis Freitag von 9 bis 13 Uhr und Montag, Dienstag und 
Donnerstag von 14 bis 17 Uhr. Telefonisch erreichen Sie die Tou-
rist-Information unter der Telefonnummer 08364/62838-4700. 
Außerhalb der Öffnungszeiten können Karten bei Familie Früh-
holz telefonisch unter 08364/8418 reserviert werden.�
� Von: Lobachtaler Theatrer
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Erstes Heavy Metal Festival in Seeg war ein 
großer Erfolg

Viel Arbeit und Nervenkitzel lag in den Tagen vor dem ersten 
Heavy Metal Festival auf den Schultern der Organisatoren und 
Stadelbesitzer Michael „Michl“ Hackenberg. Eins vorweg – es hat 
sich gelohnt, denn keiner hätte wohl mit so vielen Besuchern und 
so einer Stimmung beim ersten „Stadl Inferno im Honigdorf“ ge-
rechnet. Mit ihrem allerersten Heavy-Metal-Festival hat die Band 
„Infected Chaos“ das beschauliche Bienendorf um ein bestens ge-
launtes, basswummerndes, wenn auch eher schwarz gekleidetes 
Bienenvolk bereichert. Eingefleischte Metal-Heads und Neuein-
steiger jeden Alters sorgten in Seeg für ein absolut aggressions-
freies Gute-Laune-Festival. Nur zu gerne wäre Leon Holzmann, 
der Schlagzeuger der „Solar Haze Experience“ aus der Nachbarge-
meinde an diesem Abend auf der Bühne gestanden. Leider muss-
ten die Pfrontener, wegen einem Krankheitsfall kurzfristig auf 
den Gig verzichten. Kurzerhand sprangen die beiden Sänger und 
Gitarristen Lukas Eberle und David Walk beim Bardienst ein. Noch 
am Freitag, also Stunden vor dem Konzert konnte mit der Münch-
ner Band „Doghag“ auf den letzten Drücker eloquenter Ersatz ge-
funden werden. Nach deren durchwegs beherzter donnernd un-
geschliffener Anfangs-Performance, übernahm die fünfköpfige 
Band „Demonicera“ aus Innsbruck. „Wir mussten erstmal googeln, 
wo Seeg überhaupt liegt. Wir hätten nie mit so einer Stimmung 
und so vielen coolen Leuten gerechnet“: schmunzelte Gitarrist 
Arek im Anschluss ganz begeistert. Der krönende Abschluss folg-
te mit den Gastgebern und ihrem charismatischen Frontmann 
Christian Fischer. Der gebürtige Seeger schaffte es mit Matthias 
Mayr (Gitarre), Ronny Lechleitner (Bass), Martin Hartmann (Gi-
tarre) und Mathias Wilhelm (Schlagzeug) noch eine ordentliche 
Schippe drauf zu legen. Die authentische Bühnenshow sorgte auf 
und vor der Bühne für strahlende Gesichter - und eine spontane 
Ansage des Sängers: „Was meint ihr, sollen wir das nochmal wie-
derholen. Seid ihr dabei“? Nach einem begeisterten „Ja“ und dem 
langanhaltenden Schlussapplaus, darf man sich also schon jetzt 
auf ein weiteres lautstarkes Stelldichein der bestens organisierten 
„Infected Chaoten“ freuen.� Von: Martina Gast

„Infected Chaos“ bei ihrem Auftritt.

Frontmann Christian Fischer aus Seeg. — Fotos: Martina Gast

Kamishibai in der Bücherei Seeg

Am 10. Dezember 2025 um 15.30 Uhr findet in der Bücherei 
Seeg wieder das Kamishibai für Kinder im Alter von 3 bis 7 Jah-
ren statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Veranstal-
tung ist kostenlos. 
Thema: Wichtel Emil und der Weihnachtswirbel
� Von: Pfarr- und Gemeindebücherei Seeg
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Gemeinde Wald

VEREINE UND  
VERBÄNDE

Eine musikalische Reise ins Blaue –  
Klänge des Ozeans

Die Musikkapelle Wald und die Jugendkapelle GÖWANG präsen-
tieren ihr Jahreskonzert.
Tauchen Sie ein in die tiefblauen Klänge des Ozeans. Die Musik-
kapelle Wald lädt Sie herzlich zu ihrem thematischen Konzert 
unter dem Motto „Klänge des Ozeans – über Helden, Mythen 
und Horizonte“ ein.
Erleben Sie einen Abend, an dem Musik von sanften Meeresbri-
sen bis zu stürmischen Hochseefahrten reicht. Von klassischen 
Melodien über moderne Stücke bis hin zu bekannter Filmmusik – 
das Programm verspricht eine faszinierende und abwechslungs-
reiche musikalische Reise.
Ob jung oder alt, Liebhaber traditioneller Blasmusik oder ein-
fach Genießer guter Unterhaltung – lassen Sie sich von unseren 
Musikerinnen und Musikern und ihrer Dirigentin Melanie Möst in 
die Welt des Wassers entführen.
Der Konzertabend wird von Bettina Gebler und der Jugendka-
pelle GÖWANG eröffnet, die mit mitreißenden Stücken wie „How 
to train your dragon“ und „Checkpoint“ für einen schwungvollen 
Start sorgt.
Wir freuen uns darauf, Sie am 29. November 2025, um 20 Uhr in 
der WaldHalla in Wald begrüßen zu dürfen.� Von: Annika Dopfer

Jahreskonzert 2024. — Foto: Wolfgang Hepke

Einladung zum 66-Turnier

Der SV WALD lädt herzlich zum traditionellen 66-Turnier ein! Am 
21. November ab 20 Uhr treffen sich Spielbegeisterte im Sport-
heim Wald, um ihr Können im beliebten Kartenspiel Sechsund-
sechzig unter Beweis zu stellen. 
Gespielt wird nach den bekannten Regeln des 66, in spannenden 
Runden und mit viel Spaß am Spiel. Für das leibliche Wohl ist 
selbstverständlich gesorgt. 
Ob Anfänger oder alter Hase - Alle sind herzlich willkommen. 
Wir freuen uns auf einen geselligen und spannenden Spielabend. 
Euer SV WALD� Von: Vera Dopfer

ADVENTS
WOCHE2025

#savethedate

Gärtnerei Gruber ·Maria-Rainer-Str. 25 · 87484 Nesselwang · t: 08361 635 · m: info@gruber-blumen.de

17. bis 21.11.MO - FR
zu den gewohnten Öffnungszeiten

22.11.SA
10 - 19 Uhr

23.11.SO
12 - 17 Uhr

Highlight

Highlight

GÄRTNEREI & FLORISTIK
GRUBER

Beleuchtung & Baumschmuck
ausgewählte Weihnachtsdekoration

Weihnachtssterne aus eigener Anzucht
einladende, weihnachtliche Atmosphäre

Kerzen und vieles mehr…

kreative Adventsfloristik
Leberkäs und Punsch

Foodtruck „Hexenkessel“

WAS ERWARTET DICH?

amHighlight-
WochenendeExclusiv

Waldglüh’n am Walder Dorfladen

Freitag, 12. Dezember, und Freitag, 19. Dezember, ab 17 Uhr
Das Team des Walder Dorfladens lädt herzlich zum gemütlichen 
Beisammensein ein. An wärmenden Feuertonnen könnt Ihr in 
stimmungsvoller Atmosphäre heiße und kalte Getränke sowie 
herzhafte Leckereien genießen.
Kommt vorbei und verbringt mit uns ein paar gesellige Stunden 
– wir freuen uns auf Euch!� Von: D. Grimm

Waldglüh’n am Walder Dorfladen. — Foto: Johanna Purschke
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Raiffeisenbank Wald-Görisried eG entwickelt 
sich weiterhin positiv

Aufsichtsratsvorsitzender Manfred Grimm zeigte sich bei der 
diesjährigen Generalversammlung erfreut, dass die örtliche 
Raiffeisenbank Wald-Görisried eG erneut auf ein erfolgreiches 
Jahr zurückblicken kann.
Die 180 bayerischen Volks- und Raiffeisenbanken konnten sich 
trotz vieler Herausforderungen und Krisen gut behaupten.
Vorstand Klaus Hartmann stellte in seiner Ansprache die positi-
ve Entwicklung der örtlichen Raiffeisenbank heraus. Besonders 
hervorzuheben sei das Einlagenwachstum von über 10%, was 
einem Zuwachs von 8 Mio. € entspricht. Die Anzahl der Kunden 
und Girokonten konnte weiter ausgebaut werden. Hauptgrund 
sei, dass ein hoher Service geboten wird und die Kunden ohne 
Callcenter und lange Warteschleifen ihren direkten und persön-
lichen Ansprechpartner bei der Bank erreichen.
Hartmann wies darauf hin, dass die Raiffeisenbank beim betreu-
ten Kundenvolumen in den letzten Jahren wesentlich stärker ge-
wachsen sei als der Durchschnitt aller bayerischen Volks- und 
Raiffeisenbanken.
Sehr kritisch äußerte er sich hinsichtlich der überbordenden Bü-
rokratie.

Er nannte das aktuelle Beispiel mit den Änderungen von Ge-
schäftsbedingungen, die Banken dazu verpflichtet, die Einwilli-
gung aller Kunden einzuholen. Dies sei erforderlich, obwohl die 
Bank keine Gebühren erhöhte. Der Aufwand hierzu sei immens 
und er erwähnte, dass diese Vorgehensweise im Bankensektor 
gesetzlich verpflichtend sei.
Ein weiterer zentraler Punkt der Versammlung war der Vortrag 
von Vorstand Christian Grimm zum Thema „Eigenheim – ein 
Wunschtraum oder künftig noch möglich?“. Grimm erläuterte, 
dass die Baukosten und Zinsen deutlich gestiegen sind, was zu 
einem Umdenken bei den Bauherren führt. Die Tendenz gehe hin 
zu kleineren Häusern, teilweise ohne Keller sowie zum Verzicht 
von höherer Energieeffizienz aufgrund der Zusatzkosten.
Zudem empfahl Grimm, frühzeitig mit der Ansparung von Eigen-
kapital anzufangen, um den Traum vom Eigenheim verwirklichen 
zu können. Er appellierte außerdem, dass die Bauvorhaben vor 
der Planungsphase mit der Bank besprochen werden sollten, um 
den finanziellen Rahmen zu ermitteln.
Im weiteren Versammlungsverlauf wurde Aufsichtsratsmitglied 
Franz Guggenmos erneut in seinem Amt bestätigt und die Mit-
glieder können sich über eine Dividende in Höhe von 5% freuen. 
Die Görisrieder und Walder Vereine erhielten im Jahr 2024 ins-
gesamt über 13.000 € an Spenden.
Christian Grimm informierte die anwesenden Mitglieder des 
Weiteren über Betrugsmethoden und deren Abwehr. Außerdem 
erklärte er, welche Gegenmaßnahmen die Raiffeisenbank Wald-
Görisried eG hierzu ergriffen hat.� Von: Georg Boos

KBS Kamin- und
Bausanierung
GmbH

Tiroler Straße 80, 87459 Pfronten

Tel. +49 8363 922 73
info@kbs-kaminsanierung.de www.kbs-kaminsanierung.de

Wir suchen Verstärkung für unser Team !Wir suchen Verstärkung für unser Team !

Ofenbauer (m/w/d)Ofenbauer (m/w/d)

K – KACHELOFEN, KAMINOFEN , KAMINBAUK – KACHELOFEN, KAMINOFEN , KAMINBAU

B – BAUSANIERUNG, BADSANIERUNG, FLIESENB – BAUSANIERUNG, BADSANIERUNG, FLIESEN

S – SCHORNSTEINBAU, SCHORNSTEINSANIERUNGS – SCHORNSTEINBAU, SCHORNSTEINSANIERUNG

Wir bieten:Wir bieten:

- ab 22,- € pro Stunde brutto- ab 22,- € pro Stunde brutto

- Flexible Urlaubsplanung- Flexible Urlaubsplanung

- Buisnessbike- Buisnessbike

- digitale Zeiterfassung- digitale Zeiterfassung

- hochwertige Maschinen- hochwertige Maschinen

- modernes Lager- modernes Lager

- Top ausgestattete- Top ausgestattete

FahrzeugFahrzeug

Du hast:Du hast:

- min. 2 Jahre Berufserfahrung- min. 2 Jahre Berufserfahrung

- Führerschein B und BE- Führerschein B und BE

- Erfahrung im Schornsteinbau bzw. Bereitschaft- Erfahrung im Schornsteinbau bzw. Bereitschaft

dazuzulernendazuzulernen
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Gemeinde Eisenberg

AUS DEM RATHAUS

Der Zeller Pfarrhof bleibt erhalten, wird aber 
umgebaut – Siegerplanung vorgestellt

Auf dem Areal sollen auch zwei Wohngebäude entstehen.
Der Pfarrhof in Zell bleibt erhalten, wird aber umgebaut. Auf 
dem Areal, das von der Gemeinde erworben wurde, entstehen 
zwei neue Wohngebäude. So kann das Ergebnis des Architekten-
wettbewerbs auf einen kurzen Nenner gebracht werden, zudem 
59 Bewerbungen eingegangen sind. 20 Büros beteiligten sich 
an den Ausschreibungen, 19 gaben einen Entwurf mit zeichne-
rischen Darstellungen und je einem Architekturmodell ab. Am 
23. Oktober 2025 hat ein Fachpreisgericht aus sieben Fachpreis-
richtern die im Dorfgemeinschaftshaus ausgestellten Planungen 
geprüft und die drei besten Arbeiten ermittelt. 

Werdegang
Nachdem die Gemeinde Eisenberg den Pfarrhof mit dem dazu-
gehörenden Areal erworben hatte, berieten der Bürgermeister 
und sein Gemeinderat über die weiteren Schritte. Es stellte sich 
die Frage, ob das Gebäude erhaltenswert sei und weiter ge-
nutzt oder abgerissen werden soll und was auf dem erworbe-
nen Grundstück des Pfarrhofgeländes entstehen soll. Um die 
Meinung der Bürger zu erkunden, wurde 2023 eine Bürgerbe-
teiligung mit zwei Workshops veranstaltet, die Lösungsmöglich-
keiten zu den Nutzungs- und Rahmenbedingungen erarbeiteten. 
In einem Architektenwettbewerb sollten die Möglichkeiten einer 
Bebauung mitten im Dorf ermittelt werden. Daraufhin wurde die 
Ausschreibung gestartet.

Hohes Interesse
Zu den Ausschreibungen gingen 59 Bewerbungen ein. Per Los-
entscheid wurden dann 20 Architekturbüros zur Teilnahme aus-
gewählt. Von den 20 Büros gaben 19 einen Entwurf ab. Jede 
Planung umfasste zeichnerische Darstellungen und auch jeweils 
ein Modell der Planung. Die Darstellungen wurden im Dorfge-
meinschaftshaus samt den Holzmodellen von dem Fachpreisge-
richt beurteilt und bewertet.
Im Siegermodell können im Pfarrhof durch minimale Eingriffe 
im Erd- und Obergeschoß Ein- und Zweizimmerwohnungen er-
richtet werden. Im Obergeschoß II ist eine große Vier-Zimmer-
wohnung vorgesehen. Östlich des Pfarrhofs entstehen zwei 
Neubauten, in denen Clusterwohnungen vorgesehen sind. Im 
Zwischenbau liegt der Gemeinschaftsraum mit Küche. In den 
anderen Baukörpern sind je zwei Wohnungen vorgesehen. Auf 
dem zunächst frei bleibenden Gelände können spätere Planun-
gen verwirklicht werden.

Die Präsentation fand am 30. Oktober 2025 statt
Am 30. Oktober 2025 fand die Präsentation der drei Siegerbüros 
und somit die offizielle Eröffnung mit ihren Vertretern statt. Die 
Teilnehmer der Workshops von 2023 wurden dazu eingeladen. 
Leider war der Sieger und Erstplatzierte, Michael Bertsch er-
krankt und konnte deshalb die Siegerarbeit nicht selber erläu-
tern. Diese Aufgabe übernahm die Münchner Architektin Anne 
Wernicke, die auch bei den Entscheidungen des Preisgerichts 

mitgewirkt hatte. Sie erklärte die Planungen eingehend und sehr 
verständlich und stieß dabei auf lebhaftes Interesse und wur-
de von den Zuhörern mit großem Beifall bedacht. Nach ihren 
Ausführungen bedankte sich Bürgermeister Manfred Kössel für 
die verständlichen Erklärungen. Der Bürgermeister zeigte sich 
sichtlich stolz und hocherfreut über die wie er sagte, einmalig 
gut durchdachte und gelungene Siegerplanung. Die Idee, einen 
Architekturwettbewerb zu starten, nannte er eine glückliche 
Entscheidung seines Gemeinderats. Nun könne mit der Realisie-
rung und Verwirklichung des Aushängeprojekts begonnen wer-
den. Kössel dankte allen für das erfreulich große Interesse. Von 
der Öffentlichkeit konnten die Darstellungen der 19 Architektur-
Arbeiten von Freitag, dem 31. Oktober 2025, bis Sonntag, dem 
2. November 2025, eingesehen werden.
Die drei Erstplatzierten des Architektenwettbewerbs: 
1. Platz und Sieger: �Buero BB, Michael Bertsch (Architekt), 

Stuttgart 
2. Platz: Matthias Schneider Freier Architekt, Stuttgart
3. Platz: �DÍnka Scheible Hoffmann Lewald Architetkten,  

Bärbel Hoffmann (Architektin),  
Marco Lewald (Architekt), Stuttgart �
� Von: Albert Guggemos

Bürgermeister Manfred Kössel und Architektion Anne Wernicke 
stellen das Siegermodell des Architektenwettbewerbs vor. 

Siegerplanung des Architektenwettbewerbs. 
— Fotos: Albert Guggemos

Ihre Hilfe im Trauerfall

Bestattungen Greis
Von-Lingg-Straße 22 Tel. 08361 / 3106
87484 Nesselwang Fax 08361 / 1738
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KINDERGARTEN 
UND SCHULE

Zeller Elternbeirat stellt sich vor

Das Zeller Kita Team wird dieses Jahr von Sophie Kössel, Chris-
tina Nigg, Lilli Riedel, Chiara Vespa, Katrin Steidele, Julia Otte 
und Simon Winde als Elternbeirat unterstützt. Auf dem Bild fehlt 
Lisa Weigl. Auf eine gute Zusammenarbeit freut sich Kita Leitung 
Nikola Lenz mit ihrem Team.�
� Von: Kita Team Kindergarten Sonnenschein

Der neue Elternbeirat. 
— Foto: Kita Team Kindergarten Sonnenschein

Ein riesiges Dankeschön!!!

Ein riesiges Dankeschön an unseren Elternbeirat, der wieder ei-
nen tollen Kleidermarkt auf die Beine gestellt hat.
Eure helfenden Hände haben neben dem bunten Angebot der 
Verkäufer zum Gelingen des Kleidermarktes beigetragen.
Vielen Dank auch an alle fleißigen Kuchenbäcker ohne eure 
süßen Spenden wäre der Erlös – der unseren Kindern zu Gute 
kommt – nicht so erfolgreich gewesen.�
� Von: Kita Team Sonnenschein

Elternbeirat mit Kuchenspenden beim Kleidermarkt. 
— Foto: Elternbeirat

ErlebnisReich

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10.00 bis 22.00 Uhr
Sa./So./Feiertag 9.00 bis 22.00 Uhr

„Crazy Bob“ die verrückte Reifenrutsche |
Erlebnisbecken mit Strömungskanal, Sprudelliegen
und Farbenspiel im Wasser | Heißwasserbecken
im Freien | Kurse für Jedermann | Saunalandschaft
mit 250 m2 Natursee und Saunagarten
| Restaurant & Café „Taverna“

Tel.: 0 83 61-92 16 20
www.abc-nesselwang.de

nesselwang

ABCABC Ihr zuverlässiger Partner für

Hammerschmiede 12 · 87616 Wald · 0 83 02 / 6 33

Gmbh

 Franke
Kaffeemaschinentechnik
Verkauf und Kundendienst

 winterhalter
Spülmaschinen-
technik
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VEREINE UND  
VERBÄNDE

Ski-Abteilung des TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg 
– Abteilungsversammlung mit Neuwahlen

Der Artikel zum TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg  
steht auf Seite 15.

Ehrungsabend beim  
TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg

Der Artikel zum TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg  
steht auf Seite 14.

Kistenkramer in Eisenberg laden im Januar 
wieder zum großen Feuerwerk der guten Laune

Im Januar ist in Eisenberg endlich wieder Kistenkramerzeit! Die 
talentierten Laiendarsteller der kultigen Theatergruppe stecken 
bereits in der heißen Probenphase. Denn bereits zu Jahresbeginn 
beginnt in der Mehrzweckhalle in Maria Hilf/Speiden wieder die 
fünfte Jahreszeit, dann heißt es endlich wieder „Vorhang auf“. 
Die Zuschauer dürfen sich auf einen Abend voller Witz, Charme 
und Lokalkolorit freuen. Schon jetzt sollte man sich die Termi-
ne im Kalender rot anstreichen, es lohnt sich rechtzeitig eine 
Karte zu sichern. Der Vorverkauf der Tickets findet am Samstag, 
6./13. Dezember 2025, von 10 bis 12 Uhr in der Von-Freyberg-
Grundschule in Speiden statt. Danach kommt man auch bei R. 
Truppke (08363/92270) oder spätestens an der Abendkasse an 
die begehrten Tickets. Wer also auf der Suche nach einem pas-
senden Weihnachtsgeschenk ist, sollte unbedingt rechtzeitig 
zugreifen. Das kunterbunte Spektakel aus unzähligen Pointen, 
humorigen Zwischenmenschlichkeiten, Sketchen, Tanzeinlagen, 
örtlichen Interpretationen, Gesängen, tollen Kostümen und je-
der Menge Überraschendem verspricht wieder einen amüsanten 
Start ins neue Jahr. Die Premiere ist am Freitag, 9. Januar 2026, 
um 20 Uhr. Weitere Termine: Samstag, 10. Januar 2026 / Sonn-
tag, 11. Januar 2026 / Freitag, 16. Januar 2026 / Samstag, 17. Ja-
nuar 2026, jeweils um 20 Uhr. Die beliebte Nachmittagsvorstel-
lung ist am Sonntag, 18.  Januar  2026, um 13.30 Uhr. Danach 
schließt sich die Eisenberger Theaterkiste wieder für zwei Jahre.
� Von: Martina Gast

Tanzende Kistenkramer.

Singende Kistenkramer. — Fotos: Martina Gast

Der Nikolaus kommt am 5. Dezember 2025

Der Nikolaus kommt am 5. Dezember 2025 um 19 Uhr auf den 
Kirchplatz in Speiden/Maria-Hilf. Die Päckchen können am 
4. Dezember 2025 von 14 bis 16 Uhr bei Angelika und Stefan 
Schuster in Speiden und am 5. Dezember 2025 von 9 bis 12 Uhr 
bei Alfred Guggemoos in Zell gegen eine kleine Spende für den 
Schützenverein Eisenberg e. V. abgegeben werden. Beginn des 
Nikolausmarktes ist um 17.30 Uhr, Ende ca. 22 Uhr. Um 18 Uhr 
beginnt die Einstimmung durch die Alphornbläser, um 18.30 Uhr 
spielt die Jugendkapelle Eisenberg-Hopferau. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt. Am Stand der Maria-Hilfar gibt es warme und 
kalte Getränke. Wenn was übrig bleibt, dann spenden wir für die 
"Kapelle Maria-Hilf", sowie an die "Organisation DKMS/Wir be-
siegen Blutkrebs". Über einen zahlreichen Besuch freuen sich die 
Maria-Hilfar Organisatoren.� Von: Maria-Hilfar Organisatoren

Edelweißweg 1 · 87484 Nesselwang
Telefon (0 83 61) 444
info@greis-reisen.de ·www.greis-reisen.de

WEIHNACHTSMÄRKTE

(Ausführliche Beschreibung unter www.greis-reisen.de)

28.- 30.11.Striezel? Stollen? Dresden! Stadtführung, Schifffahrt mit Stollen
3 Tage und Heißgetränk, 3* Hotel, 2x ÜF ab 369,-
29.11. Weihnachtsmarkt Brixen & Glockenweihnacht Sterzing 45,-
06.12. Südtiroler Christkindlmarkt in Meran 54,-
06.12. Weihnachtsmarkt Bozen – auf demWaltherplatz 47,-
13.12. Weihnachtsmarkt Innsbruck & Rattenberg 45,-
17.12. Weihnachtsmarkt Seefeld, Pferdekutschfahrt möglich ab 33,-
19.12. Weihnachtsmarkt Kaltenberg

auf dem Schlossgelände, zzgl. Eintritt 30,-

13.12. BiathlonWeltcup Hochfilzen,
Verfolgung Männer + Staffel Frauen, Busfahrt inkl. Eintritt Stadion
Kat. A + Frühstückssandwich € 85,-
(Zustiege: Sonthofen + Kempten + Marktoberdorf + Füssen)

BIATHLON 2025
2. BUS !

REISEVORSCHAU 2026
04.-08.03. / 5 Tg. Erholung pur in Bad Kissingen, 4* Hotel
22.-26.03. / 5 Tg. ROM – immer eine Reise wert
07.-16.04. / 10 Tg. Montegrotto, Hotel Marco Polo
07.-11.04. / 5 Tg. Toskana – Kamelienblüte
12.-16.04. / 5 Tg. Frühling am Gardasee, 4* Hotel
10.-14.05. / 5 Tg. Blumenriviera an der Pietra Ligure
14.-17.05. / 4 Tg. Sašo Avsenik und seine Oberkrainer
17.-21.05. / 5 Tg. Radreise vom Reschensee – Gardasee
07.-14.06. / 8 Tg. Korsika – die fünf Naturwunder
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Groove im Doppelpack

Am Freitag, 21. November 2025, um 19.30 Uhr präsentieren sich 
gleich zwei Bands im Dorfgemeinschaftshaus in Zell. Die Jazzel-
steiner begeistern mit ihren bluesigen, souligen Rhythmen seit 
über 40 Jahren ihr Publikum. Eigene Songs und Coverversionen 
von bekannten Hits bringt Wildbuzz auf die Bühne. Die, von Jörg 
Umkehrer im Allgäuer Dialekt geschriebenen Texte, werden von 
ihm und Tanja Dietze mit klangvollen Stimmen dargeboten. Ein-
tritt 10 €, Reservieren nicht erforderlich.�
� Von: Susanne von Eichmann

Die „Wildbuzzer” in Aktion. — Foto: Edi Linder

Buchkunst trifft im Hotel Bären auf  
Mittelalter-Kulinarik

Bei der Vorstellung seines neuesten Buches „Die Heilerin“ einem 
Mittelalterroman lädt Kräuterexperte und Bücherschreiber 
Schorsch Kössel zu einer unterhaltsamen Buchvorstellung für 
alle Sinne. Gemeinsam mit seiner Ehefrau Marion und dem Lions 
Club lädt Kössel mit seiner Buchlesung, Musik von der Gruppe 
„Bordunitas“ und köstlichen mittelalterlichen Speisen aus der 
Bärenküche zu einer Zeitreise ins 16. Jahrhundert ein. Für Kössel 
war diese prägende Epoche eine der spannendsten der gesam-
ten Menschheitsgeschichte. In seinem neuesten Werk treibt eine 
junge Frau durch die Wogen dieser unsicheren Zeit, die aber wohl 
auch von großer Aufbruchsstimmung geprägt war. Stark beein-
flusst von der uralten Kräuter- und Naturheilkunde verfügt seine 
Hauptfigur Anna über außergewöhnliche Heilkünste. Zahlreiche 
Abenteuer muss sie im Laufe von Kössels Geschichte bestehen. 
Unter anderem lassen sich auch feinste Rezeptideen entdecken, 
die an diesem Leseabend probiert werden können. Wer auf der 
spannenden Mittelalterreise dabei sein möchte ist am Donners-
tag, dem 11. Dezember, um 19 Uhr herzlich im Bären willkom-
men. Der Eintritt, inklusive mittelalterlicher Verpflegung, kostet 
25 €/Person. Ein Großteil der Einnahmen fließt dabei in Projekte 
des Lions-Clubs und dem sozialen Bären-Spendenschwein.�
� Von: Martina Gast

Buchvorstellung „Die Heilerin". — Foto: Martina Gast

KFZ GUGGEMOS
Speidener Str. 2 • 87637 Eisenberg · Tel: 08364/322
www.kfz-guggemos.de
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Die Vorstellung des Musik- und Liederbuches von Albert 
Guggemos wird zum köstlich heiteren Unterhaltungsgenuss.
Beste Unterhaltung war bei der Präsentation des Musik- und Lie-
derbuches im Zeller Dorfgemeinschaftshaus geboten. Ursprüng-
lich war geplant, dass der Autor selber mit Eva Pietschmann und 
Philipp Marek Werke seiner Kompositionen aus dem Musik- und 
Liederbuch selber auf dem Akkordeon spielt. Ein plötzlicher 
gesundheitlicher Einbruch mit Musizierverbot durch die Ärzte 
machte diese Planung zunichte. Nun griff Guggemos zur Selbst-
hilfe und engagierte den Musikfreund Harald Fischer aus Wer-
tach, der spontan für ihn mit seinem Akkordeon eingesprungen 
ist. Mit ungewohnten Klängen, vielfach in Oberländer Art, be-
geisterte das Trio die Besucher im vollen Dorfgemeinschaftshaus, 
alle Erwartungen wurden erfüllt und sogar noch übertroffen.
Zunächst begrüßte der Buchautor die Gäste mit einem „hoime-
lige grüeß Gott mitand“ ganz besonders den Hausherrn Bür-
germeister Manfred Kössel und dankte allen fürs Kommen. Als 
besondere Gäste wurden Frau Ellen und Gerhard Bernecker will-
kommen geheißen. Bernecker hatte die Druckarbeiten von An-
fang an ohne Verlagsbindung bis zur perfekten Fertigstellung 
mit Rat und Tat begleitet, was Guggemos in seinen Worten dan-
kend erwähnte. Darauf folgten tiefsinnige Gedichte, wo die Mu-
sik und der Gesang hohe Wertschätzung erfuhren.
In seiner Laudatio erwähnte Bürgermeister Manfred Kössel die 
Vielseitigkeit des Buchautors, der nicht nur ein geschätzter 
Schreiber, sondern auch Musikant und Unterhalter sei. Dass er 
über 25 Jahre mit seiner Frau Lisie als Gesangs- und Jodlerduo 
aufgetreten sei, dabei mit der Musikkapelle Eisenberg in ganz 
Deutschland die Menschen erfreute und in Hopfen 25 Jahre 
die Heimatabende des Trachtenvereins Burg Hopfen mit seiner 
Frau mit Gesang und als Moderator bestritten hat, wusste der 
Bürgermeister ebenfalls zu würdigen. Neben drei Gedichtbän-
den schuf er auch die Gemeindechronik von Eisenberg und die 
CD „Eisenberger Klänge“ dem nun das „Musik- und Liederbuch“ 
folgte. Dafür dankte ihm der Bürgermeister mit sehr herzlichen 
Worten, denn alles, was aufgeschrieben wird, bleibt erhalten, 
sagte Kössel. 
Nun spielte das pfiffige Musiktrio immer wieder Musikstücke 
und dazwischen brachte Guggemos mit tiefsinnigen Gedichten 
und heiteren Geschichten die Besucher mit dem fröhlichen Mu-
siktrio warme und fröhliche Stimmung in den Raum. Nebenbei 
konnten die Besucher aber auch das neue Musik- und Liederbuch 
betrachten und viele erwarben es bei der günstigen Gelegenheit 
für sich. So verging der stimmige Abend wie im Flug und nach 

Musikalische Schmankerl, tiefsinnige Gedichte und lustige Geschichten

BAU

www.steinmetz-probst.de | Tel: 083 64 / 98 48 626

Steinmetz Probst

STEIN.
ÖKOLOGISCH
BAUEN.

und nach machten sich die Menschen mit fröhlichen Mienen 
und dankbar für den gelungenen Abend auf den Heimweg. Das 
noch fast druckwarme Buch kann jederzeit bei Albert Gugge-
mos abgeholt oder bestellt werden. In der Buchhandlung Ortner 
in Pfronten ist es bereits vorrätig und in Füssen kann es in der 
Buchhandlung Bruhn betrachtet und für 15 € erworben werden.
� Von: Katrin Macht

Das Musikantentrio von links: Philipp Marek, Harald Fischer 
und Eva Pietschmann mit Buchautor Albert Guggemos.

Bürgermeister Manfred Kössel bei seiner Laudatio.  
— Fotos: Tobias Stapf

DieGeschenk-Idee zuWeihnachten!DieGeschenk-Idee zuWeihnachten!

Kegeln undBrunchenKegeln undBrunchen

Die guteSeeleDie guteSeele
desAllgäus.desAllgäus.

Kegelbahnen –EisenbergKegelbahnen –Eisenberg Tel. 08364/986440Tel. 08364/986440

Alle Infos unter www.beim-seelenwirt.deAlle Infos unter www.beim-seelenwirt.de

Planung
Energie
Gutachten
Statik

www.architekten-traut.de

08342-89590-0
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Vor 50 Jahren fanden sich Alfons Stapf aus Oberdeusch und 
Franziska Haslach aus Lachen, Gem. Nesselwang zur Trauung am 
Standesamt in Füssen ein. Die kirchliche Trauung folgte einen 
Tag später, am 8. November 1975, in der Wallfahrtskirche Maria 
Hilf. Anschließend wurde im Bären mit den Familien, Verwand-
ten, Freunden und dem Schützenverein kräftig gefeiert. Das jun-
ge Paar konnte danach bereits in das neu erbaute Haus in Zell an 
der Dorfstraße 26 einziehen.
Der Jubilar engagierte sich bereits damals als zweiter Vorstand 
im Schützenverein Freyberg-Eisenberg, den er ab dem Jahr 1987 
als Erster Vorstand übernahm und bis 2007 mit großem Erfolg 
leitete. Seiner Tatkraft verdankt der Schützenverein das Schüt-
zenheim in Zell mit zehn modernen Schießständen und dem 
wunderschönen Schützenstüble sowie das große Jubelfest zum 
100-jährigen Bestehen des Schützenvereins.
Der umtriebige Maurermeister stellte sich zwei Wahlperioden 
dem Eisenberger Gemeinderat zur Verfügung und wurde 1996 
zum Ersten Bürgermeister der Burgengemeinde gewählt. Das 
komfortable Rathaus an der Pröbstener Straße, geplant vom 
Architekturbüro Martin und Brenner, wurde unter seiner Regie 
1999 errichtet und im Jahr 2000 bei einem schönen Festakt ge-
segnet und in Betrieb genommen. Es wird auch 25 Jahre nach 
der Fertigstellung allen Ansprüchen in höchster Weise gerecht. 
Auch die jährlichen Treffen zu den Eisenberger Tagen, die heuer 
bereits zum 26. Male stattfanden, gehen auf die Initiative von 
Alfons Stapf zurück und sind auch in der Gegenwart sehr beliebt 
und geschätzt. Im Soldaten- und Reservistenverein Eisenberg 
hat sich der Jubilar ebenfalls sehr verdient gemacht. Als langjäh-
riger stellvertretender Vorstand übernahm er im Jahr 2005 den 
Verein als Erster Vorsitzender und leitet ihn mit großer Umsicht 
bis heute. Dieses Amt hat er bei der Jahresversammlung 2025 
aus Altersgründen nach 20 Jahren abgeben. Das Kriegerdenkmal 
auf dem Zeller Friedhof wird auch seit 20 Jahren von Franziska 
und Alfons Stapf mit großer Hingabe liebevoll bepflanzt und ge-
pflegt. Franziska ist auch eine hervorragende Sängerin, die mit 
ihrer sicheren Sopranstimme 32 Jahre den Kirchenchor Zell ver-
stärkte und der Chorgemeinschaft zuverlässig diente.

Altbürgermeister Alfons Stapf und seine Franziska konnten Goldene Hochzeit feiern

Das Ehepaar Stapf ist stolz auf drei Kinder, die aber nicht mehr 
im Elternhaus leben. Sohn Wolfgang betreibt mit Ehefrau Sabine 
in der Nachbargemeinde Hopferau sehr erfolgreich ein landwirt
schaftliches Anwesen. Tochter Martina lebt in München und 
arbeitet dort für eine Wohngemeinschaft und Tochter Michaela 
hat es nach Vils im Außerfern auf einen Bauernhof verschlagen. 
Drei Enkelkinder kommen von Zeit zu Zeit gerne auf Besuch und 
erfreuen die Großeltern. Gefeiert wurde mit einem Dankgottes-
dienst am 8. November in der Pfarrkirche in Zell, wo Franziska 
lange auch Mesnerdienste verrichtet hat. Dann wurde beim Go-
ckelwirt in Eisenberg mit der Familie, den Verwandten und den 
Freunden vom Soldaten- und Reservistenverein fröhlich gefei-
ert.� Von: Albert Guggemos

Das Goldene Jubelpaar Franziska und Alfons Stapf. 
— Foto: Familie Stapf

Landhotel & Restaurant Gockelwirt
Familie Steinacher
Pröbstener Straße 23 | 87637 Eisenberg

@restaurant_gockelwirt
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Rehschnitzel vom Grill
Frische Waldpilze | Apfel
Preiselbeeren | Mandelbroccoli
knusprig gebratener Speck
dazu Spätzle

Feines Rehgulasch
in Portweinsoße
Frische Waldpilze | Apfel
Preiselbeeren | Mandelbroccoli
knusprig gebratener Speck
dazu Spätzle

Waldpilzpasta
Pappardelle | Waldpilzsoße
dazu Blattsalat

www.nadinejakob.de Höhenstraße 14
0155 / 65351209 87629 Füssen

Einzel- und Gruppentherapie
Traumatherapie · Videotherapie

WACHSTUM IST EIN PROZESS

Psychotherapeutische Praxis

Anzeigen informieren.



H
O

PF
ER

A
U

|  29

Gemeinde Hopferau

AUS DEM RATHAUS

Gemeinderatssitzung am 6. Oktober 2025 
in Hopferau

Dem Gemeinderat von Hopferau lag der Rechenschaftsbericht 
zur Jahresrechnung 2024 des Prüfungsausschusses vor, der im 
September in Seeg getagt und Ein- wie Ausgaben gesichtet hat-
te. Dabei kam er zu dem Ergebnis, dass die für das Rechnungsjahr 
2024 gemachten Haushaltsansätze „recht gut waren“, wie der 
Vorsitzende Xaver Dopfer feststellte. Mehrausgaben waren in 
der Regel nicht abzusehen, Minderausgaben zwar auf den ersten 
Blick erfreulich, sie könnten jedoch im Folgejahr zu Mehrausga-
ben werden. Insgesamt stellte der Prüfungsausschuss fest, dass 
die Unterlagen vollzählig waren und nachvollziehbar seien, zwei 
Dokumente müssten allerdings überprüft werden, da es Diskre-
panzen zwischen Auftragserteilung und Rechnungshöhe gebe. 
Nach Bekanntgabe und Feststellung der Jahresrechnung 2024 
und deren Prüfungsergebnis wurde die Entlastung einstimmig 
ausgesprochen.

Herr Peter Hartl von der VGem Seeg stellte den von der Fa. abt-
plan erstellten Satzungsentwurf für den Ortsteil Hafenegg vor, 
in den die Vorgaben des Gemeinderats eingearbeitet worden 
waren. Nach dessen einstimmiger Billigung kann er nun zwecks 
Beteiligung der Träger öffentlicher Belange sowie der Öffentlich-
keit ausgelegt werden.

Zum Wahlleiter für die Kommunalwahlen am 8. März 2026 be-
stellte der Gemeinderat den derzeitigen Zweiten Bürgermeister 
Xaver Dopfer, da er für eine Wiederwahl nicht zur Verfügung 
stehen wird; zu seiner Stellvertretung wurde die Gemeindesekre-
tärin Melanie Lenk gewählt.

Vor dem Eingang zwischen Bauhof und Freiwilliger Feuerwehr 
wurde der Schieber auf seine Funktionalität überprüft: Dass dies 
letztmalig vor Jahrzehnten geschah, erfuhr man erst, als man 
dem nun entstandenen Wasserverlust nachgegangen bzw. der 
Sache im wahrsten Sinn des Wortes auf den Grund gegangen 
war – ein neuer Schieber wurde eingesetzt und wird hoffentlich 
komplikationslos in die Jahre kommen.

Die im Sommer zurückgestellten Sanierungsarbeiten an der 
Decke der Hauptstraße/St 2008 konnten in Angriff genommen 
werden – sie musste des zu erwartenden Urlaubsverkehrs wegen 
als potenzielle Umleitungsstrecke zur Verfügung stehen. Parallel 
dazu wird zwischen südlichem Ortsbereich und Schorendorfer 
Weg die entsprechende Leitung für die Straßenbeleuchtung ver-
legt.

Hinsichtlich des Breitband-Anschlusses im Ort, der – anders als 
ursprünglich geplant – im Zusammenhang mit den Erdgas-Ver-
legung hätte stattfinden sollen, wird es wohl noch etwas dau-
ern, wie X. Dopfer ausführte: Man wird zwar Nutznießer eines 
Förderprogramms sein, das 90 % der anfallenden Kosten über-
nehmen wird, muss für diese jedoch in Vorleistung treten. Eine 

Feinabstimmung mit Telekom wird wohl innerhalb der kommen-
den drei Monate geschehen, doch danach könnte es um die 29 
Monate dauern bis…� Von: Norbert Plattner

Straßenbauarbeiten Hauptstraße Hopferau. 
— Foto: Norbert Plattner

Förderverein für den Kindergarten Hopferau

Am 7. Oktober 2025 wurde im Kindergarten Hopferau der „För-
derverein Kindergarten Hopferau“ offiziell gegründet. Ziel des 
neuen Vereins ist es, den Kindergarten ideell und finanziell zu 
unterstützen – etwa bei Projekten, Anschaffungen und Veran-
staltungen, die den Kindern zugutekommen.

Marco Schürmann – 1. Vorsitzender
Christina Nigg – stellvertretende Vorsitzende
Sabrina Poppler – Schriftführerin
Simon Nigg – Kassier
 
Der Verein versteht sich als Bindeglied zwischen Eltern, Kinder-
garten und Gemeinde und möchte durch gemeinsames Engage-
ment das Leben im Kindergarten bereichern.�
� Von: Marco Schürmann

KINDERGARTEN 
UND SCHULE

Einladung zum St. Martinsfest

Am Dienstag, den 11. November 2025, findet in Hopferau das 
Martinsfest statt. Beginn ist um 17 Uhr in der Kirche. Nach einer 
kurzen Andacht zieht der Laternenzug zum Musikstadl am Mühl-
bachweg. Dort ist für das leibliche Wohl gesorgt!�
� Von: Hannah Martin
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Erste-Hilfe-Kurs

Am 15. Oktober 2025 fand für die Mitarbeiterinnen des Kinder-
gartens ein Erste-Hilfe-Kurs statt.
Wir durften mit Christian Prezioso (Firma globalheart) einen 
lehrreichen, interessanten und lustigen Tag verbringen.�
� Von: Daniela Streif

Erste-Hilfe-Kurs. — Foto: Daniela Streif

Neuer Elternbeirat im Kindergarten

Zu Beginn des neuen Betreuungsjahres wurde im Kindergarten 
der Elternbeirat gewählt:
Marco Schürmann (1. Vorsitzender), Jaqueline Waibl (2. Vorsit-
zende), Janina Sinner (Schriftführerin), Sabrina Poppler (Beisit-
zerin), Christina Nigg (Beisitzerin).� Von: Daniela Streif

Der neue Elternbeirat vom Kindergarten Hopferau. 
— Foto: Marco Schürmann

VEREINE UND  
VERBÄNDE

Ski-Abteilung des TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg 
– Abteilungsversammlung mit Neuwahlen

Der Artikel zum TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg  
steht auf Seite 15.

Ehrungsabend beim  
TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg

Der Artikel zum TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg  
steht auf Seite 14.

Adventsmarkt Hopferau

Nach der kurzen Ankündigung hinsichtlich des kalendarischen 
Vorziehens des diesjährigen Adventsmarktes um eine Woche 
wurden die Daten konkreter:

Öffnungszeiten:
am Samstag, dem 22. November 2025: 13 bis 21 Uhr
am Sonntag, dem 23. November 2025: 10 bis 18 Uhr
Auch St. Nikolaus wird den Adventsmarkt wieder besuchen, und 
dies mehrmals:
am Samstag, dem 22. November 2025: 15 und 18 Uhr
am Sonntag, dem 23. November 2025: 12 und 15 Uhr

Das mittlerweile traditionelle rund einstündige Konzert in Hop-
feraus Pfarrkirche St. Martin wird wie bislang am Sonntag, 
23. November, um 15 Uhr stattfinden: Unter dem Motto „Zünd a 
Liacht o" - Musik in der Kirche, werden u. a. der Kirchenchor St. 
Martin, die Silverband (Seeg/Hopferau), Schloßberg Musig und 
eine Bläsergruppe auftreten. Der Eintritt ist frei, Spenden für 
einen guten Zweck werden gerne angenommen.�
� Von: Norbert Plattner

Besuch von St. Nikolaus auf dem Adventsmarkt. 
— Foto: Norbert Plattner
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Blumenverein Hopferau feiert 50-jähriges  
Jubiläum

Es muss nicht immer ein großes rauschendes Fest sein, um einen 
runden Geburtstag zu feiern. Das dachte sich die Vorstandschaft 
und lud ihre Mitglieder am 24. Oktober 2025 zu einer kleinen 
Geburtstagsfeier ein. Denn der Blumenverein Hopferau besteht 
nunmehr seit 50 Jahren. Damals, am 17. April 1975, löste sich der 
neue Verein aus dem bestehenden Imker-, Obst- und Gartenbau-
verein heraus, um „Selbständig“ zu werden. Damals war dieser 
Verein noch von größerer Bedeutung, da der Blumenschmuck 
an den Häusern bzw. auf den Balkonen noch in größerem Stil 
gepflegt wurde. Auch hatten damals viele Bürger einen eigenen 
Blumen- oder Gemüsegarten. Doch was schön anzusehen war, 
war und ist immer noch mit sehr viel Arbeit verbunden. Das ist 
wohl auch der Grund, dass der Blumenschmuck mittlerweile bei 
den meisten auf das „Nötigste“ reduziert worden ist. Heute be-
steht die Hauptarbeit des Vereins in der Anpflanzung und Pflege 
der Blumeninseln im Ort. Mit viel Freude nehmen wir gemeinsam 
an Faschingsumzügen teil. Zu Ostern kranzen wir die Krone für 
den Osterbrunnen. An Erntedank sind wir bei der Dekoration der 
Kirche behilflich und machen das Kräutersalz, welches wir immer 
gegen eine Spende für einen wohltätigen Zweck anbieten. Beim 
jährlichen Adventsmarkt am Schloss Hopferau sind wir seit vie-
len Jahren aktiv dabei. Auch hier wird der Erlös unserer Einnah-
men an eine wohltätige Organisation gespendet. Und natürlich 
nehmen wir uns auch Zeit für Fachvorträge oder gemeinsame 
Ausflüge. Der Vorsitzende des Brauchtumsvereins, Karl Hitzel-
berger, kam spontan mit einem Geschenkkorb zu unserer Feier 
dazu, um uns zu gratulieren. Er dankte für unser Engagement 
und unseren wertvollen Einsatz in der Gemeinde. Robert Bauer 
vom Gastahaus Hirsch hatte uns eine feine Kürbissuppe zum 
Geburtstag spendiert. Die ließen wir uns gerne schmecken und 
damit starteten wir in einen gemütlichen Abend. Nach dem Es-
sen lauschten wir einem interessanten Vortrag von Rita Mannich 
über das Räuchern. Wer glaubte, das sei nichts für ihn, der irrte 
sich. Das Räuchern ist für jedermann geeignet! Es kann in ver-
schiedenen Bereichen zum Einsatz kommen. Ob in spiritueller 
und religiöser Praxis, zur energetischen Reinigung oder in der 
Heilkunde - eine positive Wirkung auf Körper, Geist und Seele ist 
nachgewiesen. „Einfach mal ausprobieren, falsch machen kann 
man da nichts!“ – so die Aussage von Rita Mannich. Der gemüt-
liche Abend dauerte für viele bis spät in den Abend. Es war auf 
jeden Fall eine gelungene Feier.� Von: Ulrike Poppler

50-jähriges Jubiläum Blumenverein Hopferau. 
— Foto: Blumenverein Hopferau

Blumenverein Hopferau war wieder aktiv

Durch gemeinsame Aktion und Unterstützung wieder viel 
geschafft
Mittlerweile ist es eine Tradition geworden, dass der Blumenver-
ein Hopferau nach dem Gottesdienst am Erntedank-Fest selbst-
gemachtes, feines Kräutersalz und Blumenschwingen gegen eine 
Spende anbietet. Die Blüten und Kräuter aus den Hopferauer 
Gärten wurden während des Sommers gesammelt und vorsich-
tig getrocknet um sie dann mit dem Salz zu mischen. Etliche 
Helfer waren es auch, die kurz vor Erntedank dann beim Kranzen 
dabei waren und die Schwingen der mittlerweile ausgedienten 
„Hoinze” mit allerlei Kräutern und bunten Blumen zu wunder-
schönen Gehängen machten. Viele Hopferauer Bürger haben 
unsere Aktion unterstützt und haben Kräutersalz und Schwin-
gen gegen eine Spende mitgenommen. So ist eine stolze Summe 
von 610 € zusammengekommen. „Damit wollen wir Menschen 
helfen, denen es nicht so gut geht wie uns” - so die einstimmige 
Meinung der Vorstandschaft. Auch ein Zeichen an Erntedank! 
Unsere Spende wollten wir direkt dort hingeben, wo sie auch 
wirklich ankommt und dringend gebraucht wird. Was liegt da 
näher, als die Tafel in Füssen zu unterstützen? Gerne haben wir 
den Betrag an den stellvertretenden Leiter, Herrn Klaus Streil, 
weitergegeben. Hier möchten wir auch erwähnen, dass die Tafel 
in Füssen jederzeit freiwillige Helfer sucht. Wer also Interesse 
hat, die Sache im Rahmen seiner Möglichkeiten zu unterstützen, 
darf sich gerne bei Herrn Streil melden. Kontaktdaten sind auf 
der Homepage der Tafel Füssen zu finden.� Von: Ulrike Poppler

Spendenübergabe an die Füssener Tafel.

Wunderschöne Blumenschwingen. — Fotos: Ulrike Poppler
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Gemeinde Lengenwang

BEKANNTMACHUNGEN

Eine Boulderwand für die „Halle für alle“ – 
Ihre Unterstützung ist gefragt!

In Lengenwang entsteht derzeit die neue „Halle für alle“ – eine 
moderne Turnhalle und Versammlungsstätte, die künftig vielen 
sportlichen und gesellschaftlichen Aktivitäten unserer Gemein-
de, aber auch der gesamten Verwaltungsgemeinschaft Seeg of-
fenstehen wird. Ein besonderes Highlight könnte an der Nord-
wand im Inneren der Halle entstehen: eine Boulderwand, die 
Menschen jeden Alters die Möglichkeit bietet, spielerisch Kraft, 
Geschicklichkeit und Beweglichkeit zu trainieren.
Um diese attraktive Erweiterung zu ermöglichen, wurde die Hal-
le bewusst um einen Meter länger gebaut als ursprünglich ge-
plant. Die zusätzlichen Kosten für die Boulderwand werden auf 
rund 80.000 € geschätzt.
Dieses Projekt könnte teilweise über Spenden finanziert werden. 
Interessierte Firmen, Vereine und Privatpersonen sind herzlich 
eingeladen, sich an diesem interessanten Vorhaben zu beteiligen.
Als Zeichen der Wertschätzung soll in der Halle – direkt an der 
Boulderwand – eine Liste aller Förderer angebracht werden. So 
bleibt sichtbar, wer dazu beigetragen hat, dass in unserer Ge-
meinde ein Ort entsteht, an dem Bewegung, Begegnung und Ge-
meinschaft wachsen können.

Boulderbegeisterte gesucht!
Weiterhin ist es wichtig zu wissen, wie viele Menschen in Len-
genwang und der gesamten Verwaltungsgemeinschaft Seeg am 
Bouldersport interessiert sind. Ob Anfänger, Kinder, Jugendliche 
oder erfahrene Boulderer – wir möchten wissen, wer sich vor-
stellen kann, die neue Wand regelmäßig zu nutzen oder sich in 
irgendeiner Form einzubringen.
Über den Link https://forms.office.com/e/
F9xBi31UqL bzw. QR-Code können Sie 
ganz einfach Ihr Interesse bekunden oder 
eine Spende ankündigen. Umfrageende: 
20. Dezember 2025, 18 Uhr

Gemeinsam können wir die Boulderwand zu einem echten Herz-
stück der neuen „Halle für alle“ machen – für Sport, Gemein-
schaft und Spaß an der Bewegung. Bei erfolgreicher, positiver 
Abstimmung wird dann eine Infoveranstaltung zur geplanten 
Boulderwand, mit konkreteren Informationen folgen.�
� Von: Gemeinde Lengenwang

VEREINE UND  
VERBÄNDE

Silvesterparty am Feuerwehrhaus findet erneut 
statt

Aufgrund der positiven Resonanz in der Bevölkerung wird am 
31.  Dezember  2025 am Feuerwehrhaus Lengenwang auch das 
Jahr 2026 mit einem professionellen Feuerwerk der Fa. AFW 
begrüßt. Für dieses geplante Feuerwerk darf gerne im Vorfeld 
wieder fleißig gespendet werden (Details werden noch bekannt 
gegeben). Wir freuen uns jetzt schon auf zahlreiche Besucher, 
mit denen wir die Korken knallen lassen können!�
� Von: Karin Liberka

Schwabenstraße 67 – Marktoberdorf
Telefon 08342/9191520 · www.bestattungen-klaus.de

Immer für Sie da!

KINDERGARTEN 
UND SCHULE

Der neue Elternbeirat stellt sich vor:

Liebe Eltern,

zur Förderung der besseren Zusammenarbeit von Eltern, pädago-
gischem Personal und Träger ist in jeder Kindertageseinrichtung 
ein Elternbeirat einzurichten. Der Elternbeirat ist für die Einrich-
tung eine wichtige Stütze und Hilfe in vielen Belangen. An unse-
rem Elternabend am 13. Oktober 2025 haben sich Mütter und 
ein Vater bereit erklärt, dieses Amt zu übernehmen. Dafür sind 
wir sehr dankbar und freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit.

Elternbeirat für das KiTa-Jahr 2025/26: 

Bianka Krebs 1. Vorsitz

Katrin Naumann 2. Vorsitz

Katrin Hensel Kasse

Claudia Mair Schriftführerin 

Andrea Gast Beisitzer

Heiko Harms Beisitzer

Stephanie Seif Beisitzer

Renate Waldmann Beisitzer

� Von: Kindertagesstätte Lengenwang

Das nächste VGem-Blatt erscheint am Montag, 15. Dezember 2025.
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Gemeinde Lengenwang

In den vergangenen Wochen trafen sich Mitglieder und Inter-
essierte des Gartenbauvereins zu verschiedenen Herbst-Tätig-
keiten. Im Frühjahr waren auf dem Vereinsacker verschiedene 
Kartoffelsorten ausgebracht und allerlei Gemüse – z. B. Gelbe 
Rüben, Zwiebel, Bohnen, Mais, Rettich, Rote Bete, Weißkraut, 
Blaukraut, Kürbisse etc. gesät und gepflanzt worden. Aufgrund 
des wechselhaften Wetters in den letzten Monaten – zwischen-
durch Tage mit großer Hitze – dann wieder kühlere und längere 
Regenperioden – mussten die Pflanzen so einiges aushalten. Bei 
längerer Trockenheit wurde gegossen und später der Kartoffel-
käfer abgesammelt. Die Mühe hat sich gelohnt und die diesjäh-
rige Ernte fiel recht gut aus – vor allem die Kartoffeln gediehen 
heuer prächtig und üppig. Anfang September wurde am Vereins-
acker eine sehr schmackhafte Gemüsesuppe zubereitet. Kinder 
und Erwachsene ernteten die verschiedenen Zutaten frisch vom 
Acker und schnitten diese mundgerecht zu. In einem großen 
Topf über einer Feuerschale köchelte die Suppe und wurde dann 
mit großem Appetit von den kleinen und großen Helfern ver-
zehrt. Die wunderschöne Sonnenuntergangsstimmung am Acker 
kam als „Zuckerl“ noch obendrauf und so war es ein rundum ge-
lungenes Treffen! Zweimal kam man an trockenen Tagen zur Kar-
toffelernte am Acker zusammen. Wie schon in den vergangenen 
Jahren wurden die Kartoffeln mit Hilfe eines Roders geerntet, 
nach Sorten in Kisten sortiert und ins Winterlager transportiert. 
Ein Teil der Ernte wird im kommenden Frühjahr als Saatkartoffeln 
ausgebracht. Im Gegensatz zur reichlichen Kartoffelernte gab es 
im Herbst kaum Äpfel – leider musste deshalb heuer das Pressen 
des Apfelsaftes mit Hilfe einer alten manuellen Presse ausfallen. 
Aber im Herbst fallen ja noch andere Arbeiten an – so wurde 
die Streuobstwiese am Bahndamm entlang nochmal gemäht, 
das Grüngut zum Acker transportiert und dort als Mulch aus-
gebracht. Zusammen mit Kindern pflanzten einige Vorstands-
mitglieder am Badeplatz an der Lobach eine Eberesche und 
zäunten diese „bibersicher“ ein. In den letzten Monaten wurden 
die Pflanzbeete in der Ortsmitte und die Hecke am Edekamarkt 
mehrmals ausgejätet und das Wappen, die Pflanzbehälter am 
Dorfbrunnen, das Kriegerdenkmal und die Behälter an der Ur-
nenwand gepflegt und gegossen. Herzlichen Dank an alle Helfer; 
ein besonderer Dank gilt dem 1. Vorstand Hansi Klein – ohne 
ihn gäbe es keinen Vereinsacker und die Bewirtschaftung der 
Fläche wäre so gar nicht möglich. Hinweis: Die Weihnachtsfei-
er des Gartenbauvereines „Grünes Lengenwang e. V.“ findet am 
11. Dezember im „Goldenen Adler“ statt. Die Vorstandschaft lädt 
hierzu ein.

Die Helfer freuen sich über eine erfolgreiche Ernte.

Gartenbauverein „Grünes Lengenwang e. V.“ freut sich über eine gute Ernte

Der Kartoffelroder im Einsatz. — Fotos: Christa Osterried

Das Team

vom Edeka Marx
wünscht eine besinnliche

Adventszeit
d d d d d d d d d d d d d d d dd d d d d d d d d d d d d d d d

Herzliche Einladung zur

GLÜHWEINVERKOSTUNG
12. & 13. Dezember von 14 - 18 Uhr

Am 12. gibt‛s dazu frisch gebackene Waffeln,
am 13. leckere Bratwürste.
Der Erlös geht als Spende an die First Responder.

Hauptstraße 23 · Lengenwang
08364 9869020
Mo - Sa 7:00 - 19:00 Uhr
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Baumpflanzchallenge Singgruppe Andiamo 
an Pater Shiju

„Bäumchen pflanzen – na klar, das ist doch mal eine sinnvol-
le und nachhaltige Challenge“, dachte sich Stefan Kirchbihler, 
Leiter der Singgruppe Andiamo. Nominiert vom Musikverein 
Lengenwang hatte die Sängergruppe eine Woche Zeit für die 
Umsetzung. Passend nach dem Erntedankgottesdienst pflanz-
ten sie das Apfelbäumchen als Geschenk für Pater Shiju in den 
Lengenwanger Pfarrgarten. Dieser freute sich sehr und bedankte 
sich für das fruchtbringende Gehölz. Anschließend nominierte 
Andiamo den Gartenbauverein „Grünes Lengenwang“ und „Ede-
ka Marx“ aus Lengenwang.� Von: Gwendolin Sieber

Foto: Severin Kirchbihler

Tiersegnung Lengenwang

Für alle Tierfreunde ist das St. Wolfgangsfest in Lengenwang ein 
ganz besonderer Termin. Der Lengenwanger Kirchenheilige gilt 
als Schutzpatron der Tiere. Am Sonntag vor dem Wolfgangstag 
(31. Oktober) konnten alle Tiere in Lengenwang den göttlichen 
Segen empfangen. Aufgrund des kalten und windigen Wetters 
war der Andrang heuer etwas geringer.

TSV Jahresabschlussfeier mit Ehrungen

Die Jahresabschlussfeier des TSV Lengenwang mit Ehrungen 
ist für die Verantwortlichen eine wichtige Veranstaltung. Auch 
heuer begann der Abend im Goldnen Adler wieder mit einem ge-
meinsamen Essen für die zu ehrenden Mitglieder und alle ehren-
amtlich Tätigen wie etwa Trainer, Schiedsrichter und Ausschuss-
mitglieder. In diesem Jahr konnte Vorsitzende Amanda Purschke 
18 der 29 geladenen TSV-Jubilare und rund 80 Ehrenamtliche 
des Vereins begrüßen. Mit aktuellen Fotos bis hin zu Bildern aus 
den TSV-Anfangsjahren wurde das gemeinsame Abendessen 
noch kurzweiliger. Ab 20 Uhr hieß Purschke alle weiteren TSV-
Mitglieder zum gemeinsamen Jahresabschluss willkommen.
Hauptintention des Abends war die Ehrung der langjährigen Mit-
glieder von 25 bis 65 Jahren Vereinstreue (siehe Bildunterschrift). 
Eine ganz besondere Ehrung ging seitens der Fußballabteilung an 
Vicky Schmid. Die Spartenleiter Peter Csauth und Fabian Keller 
dankten ihr für das Waschen der Herrentrikots, das sie sage und 
schreibe 40 Jahre lang übernommen hatte.
Eine spannende Tradition ist mittlerweile auch das TSV-Quiz. 
Purschke und ihr Stellvertreter Wolfgang Schmid hatten wie-
der zehn knifflige Fragen dabei. Zu gewinnen gab es TSV-Dusch-
tücher und etwas Süßes. Die Sieger waren Barbara Weber und 
Markus Zopf.
Gemeinsam ließ man den Abend mit netten Gesprächen ausklin-
gen� Von: Gwendolin Sieber

Der TSV Lengenwang ehrte seine langjährigen Mitglieder 
(sitzend von links) Anton Wörz (50 Jahre), Georg Kienle, Florian 

Epp (beide 65 Jahre), Alois Epp (60); (stehend von links) Karl 
Schneider (25), Josef Waldmann (40), Andreas Frank (50), 

Angelika Schneider (25), Franziska Schmitt (25), Walter Wißmil-
ler-Wiest (40), Inge Bruns (25), Ehrenmitglied Rudolf Wörz (50), 
Karin Bauer (40), zweiter Vorsitzender Wolfgang Schmid; (oben 

von links) Fabian Keller (25), Vorsitzende Amanda Purschke, 
Franziska Holl (25), Johann Klein (40), Ursula Holzmann (25), 

Markus Frank (25). — Foto: Gwendolin Sieber

https://rathaus.seeg.de

Der Schulverband Seeg sucht für die Christoph-
von-Schmid Grundschule ab dem 01.04.2026
eine/n

Reinigungskraft (m/w/d)
in Teilzeit

Ausführliche Informationen zu dieser
ausgeschriebenen Stelle erhalten Sie unter
https://rathaus.seeg.de
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Hoigate im Herbst

Am 19. Oktober fand im Pfarrheim in Lengenwang der Hoigate 
im Herbst statt.
Das Team hatte diesmal die Rückholzer Trachtenjugend geladen.

Am Kirchweihsonntag, welch ein Schmaus!
Da freuten wir uns über ein volles Haus.
Die Kuchen, die so viele brachten,
die waren wirklich nicht zu verachten.
Mit Singen und mit schönen Tänzen,
drangen die Trachtenkinder in unsere Herzen!
Liebe Rückholzer Trachtler, habt's vernommen,
bei uns seid ihr immer wieder willkommen!

Der nächste Hoigate, wie man ihn kennt, wird stattfinden am 
3. Sonntag im Advent.� Von: Aloisia Hiemer

Eingeläutet wurde der örtliche Festtag mit einem Gottesdienst 
in der Pfarrkirche. Zelebrant Pfarrer Martin Stefan Weber er-
mutigte die Kirchenbesucher auch in kritischen Zeiten zu ihrem 
Glauben zu stehen wie damals der Heilige Wolfgang und wie er 
Jesu Licht in die Welt hinauszutragen. Wie jedes Jahr nahmen 
Wallfahrer aus Leuterschach und Wald am Gottesdienst in Len-
genwang teil.
Im Anschluss wurden die Gläubigen von der Musikkapelle Len-
genwang, vier Kutschen, rund einem Dutzend Pferde und Ponys 
und etwas Sonnenschein zum Vorplatz des Mehrzweckgebäudes 
geleitet. Dies war aufgrund des ungemütlichen Wetters der bes-
sere Standort als die Wiese nördlich des Edeka-Marktes. Pfar-
rer Weber betonte die lange Tradition, die das Wolfgangsfest in 
Lengenwang schon habe. „Allmächtiger Gott, die ganze Schöp-
fung bezeugt deine Größe und Güte, du hast sie in die Hand des 
Menschen gegeben, damit er sie gebrauche und dir dafür dan-
ke. Herr, schütze diese Tiere und halte alle schädlichen Einflüsse 
von ihnen fern“, betete Weber für die Groß- und Kleintiere. Den 
Pferden, Ponys, dem Esel, den Kälbchen, Hunden, Katzen, Hasen, 
Hennen und weiteren Tieren spendete er den göttlichen Segen. 
Dabei bat er um die Achtung dieser Mitgeschöpfe.
Anschließend dankte er der Musikkapelle für den festlichen Zug, 
den Pferdefreunden für die schön geschmückten Pferde und 
Kutschen und der Feuerwehr für die Absperrung.
Nach der Segnung luden die Pferdefreunde erstmals zu Mittag-
essen und Kaffee mit Kuchen in den Vereinestadel am Sport-
gelände ein. Aufgrund des unangenehmen Wetters konnte das 
Essen auch mit nach Hause genommen werden.�
� Von: Gwendolin Sieber

Die Pferdefreunde Lengenwang hatten auch drei Mini-Shettys 
dabei. Das Mama-Shetty mit Kind und Schwester war ein süßer 

Blickfang bei der traditionellen Tiersegnung in Lengenwang. 
 — Foto: Gwendolin Sieber

VERSCHIEDENES

Rollator-Training! Eine Vorschau!

Der Seniorenbeirat Lengenwang veranstaltet 
voraussichtlich Ende Januar, Anfang 
Februar 2026 in Kooperation mit 
der Kreisverkehrswacht Ostallgäu 
und der Pfarrgemeinde der VG 
Seeg eine Rollatorschulung. 
Finanziell gefördert wird die-
ses Angebot von der Kirch-
lichen Erwachsenenbildung 
(KEB) Kaufbeuren.
Das Ziel der Schulung ist „Mobil bleiben …..aber sicher“! Hier-
zu wird in einem Rollator-Parcours geübt. Es gibt die Möglich-
keit einen „Rollator Führerschein“ zu erwerben. Außerdem gibt 
es einen Rollator-Check. Reparaturen können in der Schulung 
nicht angeboten werden!
Geschult werden die Teilnehmer von der Gebietsverkehrswacht 
Schongau. Verkehrssicheres Verhalten mit dem Rollator und eine 
sichere Handhabung von Rollatoren im Straßenverkehr ist obers-
tes Ziel!
Es ist geplant zwei Kurse an einem Tag anzubieten, einmal am 
Vormittag und einmal am Nachmittag. Pro Kurs können maxi-
mal 14 Teilnehmer teilnehmen. Die Veranstaltung wird in Len-
genwang beim Pfarrheim durchgeführt. Bei schlechtem Wetter 
kann der Kurs auch im Pfarrheim durchgeführt werden.
Sobald der Termin fest steht wird dies in den Kommunen der Ge-
meinde veröffentlicht.
Anmeldungen werden dann über das Pfarramt Seeg erfolgen.
Details werden rechtzeitig im VG Blatt und per Aushang mitge-
teilt.� Von: Heinz Roller, Sprecher Seniorenbeirat Lengenwang

Am Rotkreuzberg 1 | 87616 Wald | Telefon 08302/200 | www.berghof-babel.de

Wohin am Donnerstag Abend ab 18.30 Uhr?
Auf zum

Kesselfleisch-Essen
in der Walder Käskuche
Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!

Vom eigenen
Stroh-/

Molkeschwein



36  |
LE

N
G

EN
W

A
N

G

Romantisch und still … mitten im Herzen von Lengenwang, fin-
det die „Bethlehemer Dorfweihnacht“ statt.

Hier können Sie pure Weihnachtsmarktromantik erleben.

Bei knisterndem Lagerfeuer wird die Bethlehemer Dorfweih-
nacht vor der Krippe von Pater Shiju Pulickal feierlich eröffnet. 
In Begleitung vom „Musikverein Lengenwang“ und den „Kip-
pachtaler Alphornbläsern“. 
Lassen Sie sich verzaubern von einer festlichen und heimeligen 
Atmosphäre aus Lichterglanz, weihnachtlichen Düften, verfüh-
rerischen Leckerbissen und stimmungsvollen Details.
An über 30 Ständen bieten die Aussteller und Vereine himmli-
sche Geschenke und kulinarische Köstlichkeiten an.
Bei der Patenschaftskompanie können die Kinder wieder das be-
liebte Stockbrot backen.
Bastelarbeiten, Drechselarbeiten, Keramik, Filzarbeiten, Schmuck, 
Liköre, Honig, duftender Glühwein und vieles mehr erwartet Sie.
Im Handwerkerstadel wird auch Handwerk vorgeführt, wie das 
Weidenflechten und das Herstellen von Waldwichteln.
Parallel dazu findet in der Aula der Grundschule wieder die 
Künstlerausstellung statt!

Öffnungszeiten:
Freitag, 5. Dezember 2025, von 17 bis 21 Uhr
Samstag, 6. Dezember 2025, von 15 bis 20 Uhr
Sonntag, 7. Dezember 2025, von 13 bis 20 Uhr

Bethlehemer Dorfweihnacht

Die Schweiz ist ebenso wunderschön wie vielseitig – von der beeindruckenden Bergwelt bis hin zu den Palmen 
am Lago Maggiore und dem Luganersee. Mit seiner milden Wintersonne und der, auch in der kalten Jahreszeit 
spürbaren, typischen Lebensfreude ist der Kanton Tessin an der Grenze zu Italien der ideale Standort für eine un-
vergessliche Silvesterreise. Erleben Sie den Jahreswechsel 2025/2026 in der herrlichen Schweiz – erkunden Sie bei 
einer spektakulären Fahrt mit dem Glacier Express die verschneiten Berge und lassen Sie sich vom mediterranen 
Flair des Tessins in den Bann ziehen. Genießen Sie den Silvesterabend in Lugano und freuen Sie sich auf das Neu-
jahrsfeuerwerk in Ascona.

Reiseveranstalter: Mondial Tours MT SA, CH-Locarno; *Mindestteilnehmerzahl: 20 Pers.;  
Programm-, Flugzeiten-/Airlineänderungen sowie Druckfehler vorbehalten;  
Bilder: © Rhaetische Bahn/swiss-image: fotolia.com © Cristian Santinon.

Allgäuer Zeitungsverlag GmbH   
Heisinger Str. 14  |  87437 Kempten 
Tel. 08 31/2 06-2 61  oder  -56 11  |  az-leserreisen@azv.de

30. Dez. 2025 bis 
03. Jan. 2026

SILVESTER IN LUGANO
MEDITERRANES TESSIN, DER GLACIER EXPRESS UND DIE VERSCHNEITEN ALPEN

ab € 1.495 p.P.
www.az-leserreisen.de

Weitere Infos: www.bethlehemer-dorfweihnacht.de�
� Von: Monika Hollick

Bethlehemer Dorfweihnacht immer ein Highlight unter den 
Weihnachtsmärkten. — Foto: A. Hollick
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Pfarrgemeinschaft Seeg

Patrozinium der St. Ulrichskirche in Seeg

Gemeinsam mit den vielen Gottesdienstbesuchern feierte der 
Festzelebrant den Höhepunkt und zugleich den Abschluss eines 
ganz besonderen Gedenkjahres zu 300 Jahren Kirche in Seeg. 
Im Rahmen der Jubiläumsfeierlichkeiten setzte er im übertra-
genen Sinne den Schlussstein auf ein Feierjahr, voller beson-
derer, ganz persönlicher Einblicke auf die Heimat Kirche und 
ihren Patron, den Heiligen Ulrich. Der Weihbischof blickte da-
bei nicht nur in die Vergangenheit, sondern gedachte auch der 
künftigen Generationen, die in 300 Jahren rund um Seeg leben 
werden. In seiner Predigt legte er den Blick nicht nur auf das 
historische Gebäude: „Jeder Mensch ist ein Baustein der Kirche 
– mit tausend guten Ideen”. Aus der ganzen Pfarreiengemein-
schaft hatten die Pfarrmitglieder zusammen geholfen, um alle 
Kirchenbesucher mit Fürbitten, aber auch einem anschließen-
den Fingerfood-Büfett zu verwöhnen. Musikalisch umrahmt 
wurde der Festgottesdienst vom Kirchenchor unter der Leitung 
von Andreas Meiler. Auch die Kinder des Kinderchors, unter der 
Leitung von Birgit Hein setzten mit dem Lied „Gott baut ein 
Haus, das lebt“, auf die vielen lebendigen Steine, die in den voll 
besetzten Kirchenbänken saßen. Wenig später öffnete Mesner 
Norbert Riedler die Pforten seiner üppig geschmückten Kirche, 
um besondere Schätze aus der Kirchengeschichte St. Ulrich zu 
präsentieren. Bei einem Rundgang durch die Zeit konnten Besu-
cher die verschiedenen Epochen der Kirchenkunst anhand litur-
gischer Geräte, Primiz Kelche, Messgewänder und historischer 
Kirchenbücher hautnah miterleben. Auf einer „Timeline“ mit 
Fotos und interessanten Informationen wurden die einzelnen 
Bau- und Renovierungsabschnitte der Ulrichskirche aufgelistet.
� Von: Martina Gast

Zum großen Jubiläum und Patrozinium der St. Ulrichskirche  
in Seeg war Festzelebrant Weihbischof Dr. Dr. Anton Losinger 

zu Gast. — Foto: Martina Gast

KIRCHE
Hubertus-Messe in Hopferau

Die Kreisgruppe des Bayerisches Jagdverbandes feierte ihre jähr-
liche Hubertusmesse am 25. Oktober 2025 zusammen mit dem 
Männerchor Seeg und der Jagdhornbläsergruppe Füssen in Hop-
feraus Pfarrkirche St. Martin – zur Aufführung kam die Jäger-
messe von Joh. P. Zehetbauer.
Herr Pfarrer Martin Stefan Weber griff in seiner Predigt die Ab-
schiedsworte des Apostels Paulus an seinen Gefährten Theophi-
lus auf: Er habe „den guten Kampf gekämpft, den Lauf vollendet, 
die Treue bewahrt“ – Vergleichbares treffe auch auf den heiligen 
Hubertus zu, von dem die Legende erzählt, er habe sein Leben 
erst von Grund auf geändert, nachdem ihm bei der Jagd ein 
Hirsch mit Kreuz zwischen den Geweihstangen erschienen sei: Er 
starb Jahre später als geachteter und verehrter Bischof von Lüt-
tich und ist heute Patron vor allem von Jägern und Jägerinnen. 
Die zahlreichen Gottesdienst-Besucher in St. Martin bedankten 
sich nach der Messfeier bei den Musizierenden und Ausrichtern 
mit anhaltendem Applaus.� Von: Norbert Plattner

Altarschmuck anlässlich der Hubertus-Messe. 
— Foto: Norbert Plattner

Max
Guggemos

87637 Seeg
Bahnhofstraße 36
Telefon 08364/308
Fax 08364/8289

Osteopathin M.Sc., DO
Heilpraktikerin
Holzleuten 32, 87494 Rückholz

T: 08369-9106148
www.osteopathie-riedle.de

Anzeigen

informieren.
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Pfarrausflug St. Martin Hopferau am  
14. Oktober 2025 zum Benediktinerkloster 
Ottobeuren

Gut 30 Pfarrangehörige von St. Martin/Hopferau verbrachten 
den Herbstausflug zusammen mit P. Shiju Pulickal und Pastoral-
referent Benedikt Thui in Ottobeuren: Mittags hatte man sich 
auf Privatwagen verteilt und war zum Zielort gefahren. In der 
Abtei- und Pfarrkirche wurden die Besucher von einem jungen 
Benediktinermönch empfangen, der sie äußerst anschaulich und 
gleichzeitig kurzweilig mit der recht bewegten Geschichte seines 
Ordens in Ottobeuren vertraut machte und ihnen das Gesamt-
kunstwerk der Basilika vor Augen führte: Vor allem Letzteres 
dürfte wohl den Besuchern im wahrsten Sinn des Wortes die 
Augen für die kunstgeschichtlichen Eigenheiten des Gotteshau-
ses wie Grundriss samt Bildprogramm und das zugrundeliegende 
theologische Konzept anhand des Glaubensbekenntnisses ge-
weitet haben.
Nachdem wir also etwas mit der Basilika vertraut gemacht wor-
den waren, versammelten wir uns vor dem Gnadenbild „Marien 
Eldern“ im linken Querarm der Kirche zu einer Andacht, die in-
haltlich vom Pastoralteam und musikalisch von der PGR-Vorsit-
zenden A. Böhm-Umkehrer geleitet wurde. Anschließend saßen 
wir im Kloster bei Kaffee/Tee und Kuchen beisammen, bevor es 
am späten Nachmittag zufrieden wieder heimwärts ging.�
� Von: Norbert Plattner

Gruppenfoto der Teilnehmer. — Foto: Norbert Plattner

Nachbarschaftshilfe aus Eisenberg und die 
Pfarreiengemeinschaft lädt mit „Mir danzed 
zemed“ (Kreistänze für Jedermann) zum Tanz 
durch die dunkle Jahreszeit
Jetzt, wo es abends früher dunkel wird, kann man es sich na-
türlich auf dem Bärenfell vor dem offenen Kamin gemütlich 
machen – oder aber man tanzt mit viel Schwung den „Bären-
tanz“ aus Rumänien. Jeder ist herzlich eingeladen sich unserem 
Tanzkreis anzuschließen. Dabei geht es nicht um klassische Paar-
tänze, sondern vielmehr um Freude an der Bewegung und das 
gemeinsame Kennenlernen der Tänze und Lebensgefühle aus 
allen Ecken der Welt. Nur Mut, jeder ist herzlich Willkommen, 
egal wie alt, egal wie fit - denn Vorkenntnisse sind keine er-
forderlich wenn die geprüfte Tanzleiterin Ruth Wildemann mit 
tollen Erklärungen und Schritt für Schritt zum Tanz lädt. Einmal 
im Monat trifft man sich. Die nächsten Termine sind am 17. No-
vember  2025, 8. Dezember  2025 und 12.  Januar  2026, jeweils 
am Montag um 19.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Zell/
Eisenberg. In flotten oder meditativen Bewegungstänzen und 
Folkloretänzen wollen wir Raum für Bewegung, Begegnung und 
Freude bieten. Bitte bequeme Schuhe und Getränk mitbringen. 
Wir freuen uns auf euer Kommen. Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind willkommen.� Von: Martina Gast

Kreistanz. — Foto: Martina Gast

Martina Spieß-Immler
Lehern 155

87659 Hopferau
Tel. 0152 52632647
martinahonigbiene@

gmail.com

Ingrid Reichart
Höhenweg 11

87663 Lengenwang
Telefon 08364 /984356
Mobil 0160 /7675456

ingrid.reichart@outlook.de

Das nächste VGem-Blatt erscheint am Montag, 15. Dezember 2025.
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Heuer war der Kirchenchor Zell Eisenberg auf einem königlichen 
Ausflug unterwegs. Hannelore Nigg und Gertrud Jedrzejczyk 
hatten im Vorfeld wieder einen wunderbaren Tagesplan rund 
ums Schloss Linderhof und die neu renovierte Grotte zusam-
mengestellt. Nach einem interessanten und feuchtfröhlichen 
Nachmittag rund ums Kloster Ettal ging es über eine Kaffee-
pause in der Schönegger Käse-Alm zum gemütlichen Ausklang 
ins Hotel Bären in Zell.
Wie es seit vielen Jahren schöner Brauch ist, wurde beim an-
schließenden gemütlichen Stelldichein ein kurzweiliger Jahres-
rückblick und die Ehrungen für verdiente Chormitglieder vor-
genommen. Chorleiter Johannes Abt konnte im Namen des 
Bischöflichen Ordinariats und Amt für Kirchenmusik wieder 
vier Ehrenurkunden samt Ehrennadel der Heiligen Cäcilia, der 
Schutzpatronin des Chorgesangs überreichen.

Albert Guggemos singt seit sechs Jahrzehnten im Tenor
Seit 60 Jahren gehört die Tenorstimme von Albert Guggemos zum 
festen Klangbild des Zeller Kirchenchores. „All die Jahre war auf 
dich stets Verlass”, ehrte Chorleiter Johannes Abt den beliebten 
„Hummls Albert” – auch für sein beeindruckendes Engagement 
über all die Jahrzehnte. In einem selbst verfassten, amüsanten 
Gedicht ließ der Versleschmied, Buchautor und Vollblutmusikant 
seinen musikalischen Chorweg Revue passieren. Guggemos be-
gann seine Sängerkarriere noch unter Hauptlehrer Müller. We-
gen der hübschen Mädchen sei er damals dem kleinen, meist nur 
16-köpfigen Kirchenchor beigetreten. Es hat sich gelohnt, denn 
tatsächlich fand er mit seiner Lisie seine große Liebe. In einem 
zweiten Reimwerk ließ er alle Chormitglieder auch an der großen 
Dankbarkeit für sein gelungenes und erfülltes Leben teilhaben.

Drei Mitglieder wurden für 25 Jahre geehrt
Alexandra Fritz, die in der Stimmlage „Alt“ zuhause ist, ist seit 
25 Jahren aktiv und freute sich sehr über die Anerkennung. Auch 
Gastgeber Schorsch Kössel, der wegen einer verlorenen Wette, 
für lediglich ein Jahr im Chor dabei sein wollte, ist seit mittler-
weile 25 Jahren eine tiefstimmige Bassunterstützung. „Gott sei 
Dank, bin ich hängengeblieben, denn das gemeinsame Singen ist 
für mich ein großes Stück Lebensqualität", erklärte Kössel. Auch 
Klement Nigg durfte die musikalische „Silberhochzeit“ feiern. 
Der umtriebige Bass-Sänger, Mächlar und Allrounder und seine 
Frau Hannelore ragen seit Jahrzehnten als gesellige Gastgeber 
heraus, denn ihre „Gute Stube“ ist seit langem ein Garant für 
unvergessliche Momente. „Gerade die Gemeinschaft und Gesel-
ligkeit darf zwischen dem Gesang nicht zu kurz kommen. Es geht 
um Zusammenhalt", erklärte Nigg. 

Der Kirchenchor erlebt einen wunderbaren Chorausflug – Vier Mitglieder des Kirchenchors  
für lange Treue geehrt

Abt freute sich mit den Jubilaren und über den großen Rück-
halt seines Kirchenchores, den er vor zwei Jahren von seinem 
Vater Chorlegende Franz Abt übernehmen durfte. „Es macht 
wirklich sehr viel Spaß“, betont er. Natürlich hält er auch immer 
Ausschau, nach neuen Stimmen. „Wir proben jeden Donners-
tag um 20 Uhr. Alle sind herzlich willkommen, die gerne einmal 
reinschnuppern möchten. Wir sind traditionell und modern zu-
gleich“. Gerne steht Abt für Fragen und Auskünfte unter joey.
abt@gmx.de bereit.� Von: Martina Gast

Kirchenchor Zell beim Jahresausflug 2025. — Foto: Karin Walter

Chorleiter Johannes Abt überreicht Albert Guggemos die Ehren-
urkunde für 60 Jahre treuen Chorgesang. — Foto: Martina Gast

Titelbilder gesucht!

Anforderungen:Hochformat, Mindestgröße DIN A4, Auflösung 300 dpi

Wir suchen schöne Bilder  
aus unserer Verwaltungsgemeinschaft,  
die wir als Titelbilder verwenden dürfen.
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Veranstaltungen

15. November 2025 bis  
15. Dezember 2025

RÜCKHOLZ

BESONDERE VERANSTALTUNGEN:

SONNTAG, 16. NOVEMBER
11.45 Uhr	 Jahresversammlung - Veteranen, Reservisten und 

Soldatenverein 
Gemeindesaal Rückholz, Seeger Str. 16

SAMSTAG, 22. NOVEMBER
13.00 Uhr	 Adventsmarkt 

Adventsmarkt im Feuerwehrhaus (Gemeindesaal) 
bis 18.00 Uhr 
Feuerwehrhaus Rückholz, Ortsstr. 10

SONNTAG, 23. NOVEMBER
13.00 Uhr	 Adventsmarkt 

Adventsmarkt im Feuerwehrhaus (Gemeindesaal) 
bis 18.00 Uhr 
Feuerwehrhaus Rückholz, Ortsstr. 10

DIENSTAG, 25. NOVEMBER
20.00 Uhr	 JHV Falkensbergler Rückholz 

Rückholz, Rückholz
FREITAG, 28. NOVEMBER
19.15 Uhr	 Besinnliches zum Advent 

Besinnliches zum Advent in der Pfarrkirche  
St. Georg Rückholz 
Pfarrkirche St. Georg Rückholz, Kirchbichl

FREITAG, 5. DEZEMBER
16.30 Uhr	 Nikolaus kommt 

Nikolaus Hausbesuche. Anmeldung bis 01.12.2026 
bei Georg und Ramona Boos Tel. 08369-910580, 
E-Mail: boos.georg@t-online.de

SAMSTAG, 13. DEZEMBER
20.00 Uhr	 Jahreskonzert der Musikkapelle 

Jahreskonzert der Musikkapelle Rückholz 
im Gemeindesaal Rückholz

SEEG
 
WÖCHENTLICHE VERANSTALTUNGEN:

IMMER MONTAGS BIS DONNERSTAGS

13.00 bis	 Erlebnisimkerei Seeg geöffnet!
17.00 Uhr	 Alles Wissenswerte über die Biene erwartet Euch!

Kosten: 9 € (ermäßigte Preise für Kinder und auf 
Gästekarte), KönigsCard frei! 
TP: Erlebnisimkerei Seeg, Hauptstr. 66, Seeg

IMMER FREITAGS

10.00 bis	 Erlebnisimkerei Seeg geöffnet!
13.00 Uhr	 Alles Wissenswerte über die Biene erwartet Euch!

Kosten: 9 € (ermäßigte Preise für Kinder und auf 
Gästekarte), KönigsCard frei! 
TP: Erlebnisimkerei Seeg, Hauptstr. 66, Seeg

BESONDERE VERANSTALTUNGEN:

SAMSTAG, 15. NOVEMBER
10.00 Uhr	 Veteranenjahrtag 

Um 10.00 Uhr findet der Gottesdienst in der Pfarr-
kirche St. Ulrich statt, anschl. geht es ins Gemein-
dezentrum. 
TP: Gemeindezentrum (Saal), Hauptstr. 39, Seeg

MONTAG, 17. NOVEMBER
20.00 Uhr	 Infoveranstaltung zum Bezirksmusikfest 2026 

Die Harmoniemusik Seeg sucht DICH ! Sei dabei 
und werde Teil des 36. Bezirksmusikfestes in Seeg 
vom 14. bis 24. Mai 2026.
Beginn: 20 Uhr, im Musikheim in Seeg oder melde 
dich unter helfer-bmfseeg2026@web.de. 
TP: Musikheim, Hitzlerriederstr., Seeg

DONNERSTAG, 20. NOVEMBER
19.30 Uhr	 Apitherapie - Mit der Heilkraft der Biene durch 

die Erkältungszeit 
Der VHS-Kurs von Dr. Natalie Gdynia gibt Einblicke 
über Anwendungsgebiete, Produkte und einfache 
Rezepte für Zuhause. Kosten: 10 €.
Anmeldung über die VHS Füssen www.vhs-fuessen.
de/kurssuche/kurs/Apitherapie-Mit-der-Heilkraft-
der-Biene-dd-Erkaeltungszeit/25-2E103 oder die 
Tourist-Information Seeg, Tel. 08364/62838-4700 
TP: Erlebnisimkerei Seeg, Hauptstr. 66, Seeg

SAMSTAG, 22. NOVEMBER
20.15 Uhr	 Seeger Strielar Abend mit Manfred Klein 

Manfred Klein - in Seeg geboren - startete in ein 
Leben als Koch, Entertainer und reiste durch die 
ganze Welt. Sein Steckenpferd war die gesunde Er-
nährung mit all seinen Ecken und Kanten. In Wort, 
Bild und lockerer Atmosphäre, dazu musikalische 
Überraschungen mit kleiner Bewirtung, laden wir 
herzlich ein zu einem stimmungsvollen und gemüt-
lichen Abend.
Der Eintritt ist frei. 
TP: Pfarrheim St. Ulrich Seeg, Kirchplatz 8, Seeg

SONNTAG, 23. NOVEMBER
13.30 Uhr	 Tag der Vereine - Gemeinde Seeg 

Neues Hobby gesucht ? Sei mit dabei, wenn sich 
Dir unsere Vereine im Gemeindessaal des Seeger 
Rathauses von 13.30 bis 17.30 Uhr persönlich vor-
stellen. Neben jeder Menge Informationen gibt es 
auch tolle Mitmach-Aktionen. Außerdem wird es 
während des ganzen Nachmittags kurze Vorfüh-
rungen von den einzelnen Vereinen auf der Bühne 
geben.
Der Eintritt ist frei ! Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. 
TP: Gemeindezentrum Seeg (Saal), Hauptstr. 39

19.30 Uhr	 Konzert des Bläserensembles Marktoberdorf 
Titel: „Wenn der Trauer Flügel wachsen“
Unter der Leitung von Dr. Simon Behr findet ein 
Konzert des Bläserensembles Marktoberdorf in der 
Pfarrkirche St. Ulrich statt.
Bläsermusik und Texte über Tod, Trauer und Trös-
tung.
Die Rezitation erfolgt durch Jörg Schneider.
Eintritt frei - um Spenden wird gebeten 
TP: Pfarrkirche St. Ulrich, Kirchplatz 3, Seeg
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DONNERSTAG, 27. NOVEMBER
10.00 Uhr	 Allgemeine Führung durch die Erlebnisimkerei Seeg 

Bei einer Führung durch die Erlebnisimkerei Seeg 
geht es in die Theorie und Praxis. Sei mit dabei, 
wenn unser Erlebnisführer mit Dir im Bienenhaus 
die Aufgaben eines Imkers erklärt, oder Du erklärt 
bekommst, wie der Honig ins Glas kommt!
Anmeldung zwei Stunden vor Führungsbeginn 
zwingend erforderlich! Kosten: 14 € (ermäßigt für 
Kinder und Gästekarte) 
TP: Erlebnisimkerei Seeg, Hauptstr. 66, Seeg

SONNTAG, 30. NOVEMBER
10.00 Uhr	 1. Taekwondo Schwarzgurtprüfung in Seeg 

Premiere in Seeg! Die Schulturnhalle verwandelt 
sich in eine Bühne für eines der wichtigsten Ereig-
nisse unseres Trainingsjahres:
Die allererste Taekwondo Schwarzgurtprüfung 
in Seeg! Geprüft werden die Grade zum 1.DAN, 
2.DAN, 3.DAN.
Wir laden alle Mitglieder, Familien und Interessier-
ten herzlich ein. Für Spannung, Emotionen und das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
TP: Schulturnhalle, Hitzlerieder Str. 24, Seeg

DONNERSTAG, 4. DEZEMBER
19.30 Uhr	 Blumenfreunde: Weihnachtsfeier 

Wir laden alle Mitglieder recht herzlich zu unserer 
Weihnachtsfeier ein und freuen uns auf einen be-
sinnlichen und festlichen Abend mit Euch. 
TP: Platzhirsch, Panoramazimmer, Hauptstr. 39

FREITAG, 5. DEZEMBER
16.15 Uhr	 Besuch des Dorfnikolaus 

Alle Mädchen und Buben sind eingeladen. Andacht 
in der Kirche - anschließend Nikolaus Empfang am 
Kirchplatz mit Rupprecht und Kutsche. 
TP: Praxis Handwerk, Rothelebuch 9, Seeg

MITTWOCH, 10. DEZEMBER
15.30 Uhr	 Kamishibai-Erzähltheater 

Das Team der Bücherei Seeg lädt ein zum Kamis-
hibai-Theater (japanisches Erzähltheater) „Wichtel 
Emil und der Weihnachtswirbel“
geeignet für 3 - 7jährige Kinder.
ohne Anmeldung, kostenlos ! 
TP: Bücherei Seeg, Kirchplatz 1, Seeg

DONNERSTAG, 11. DEZEMBER
10.00 Uhr	 Allgemeine Führung durch die Erlebnisimkerei Seeg 

Bei einer Führung durch die Erlebnisimkerei Seeg 
geht es in die Theorie und Praxis. Sei mit dabei, 
wenn unser Erlebnisführer mit Dir im Bienenhaus 
die Aufgaben eines Imkers erklärt, oder Du erklärt 
bekommst, wie der Honig ins Glas kommt!
Anmeldung zwei Stunden vor Führungsbeginn 
zwingend erforderlich! Kosten: 14 € (ermäßigt für 
Kinder und Gästekarte) 
TP: Erlebnisimkerei Seeg, Hauptstr. 66, Seeg

20.00 Uhr	 Bürgerversammlung 
Herzliche Einladung an alle Bürgerinnen und Bürger 
von Seeg. 
TP: Gemeindezentrum (Saal), Hauptstr. 39, Seeg

FREITAG, 12. DEZEMBER
19.00 Uhr	 KAB Betriebsbesuch Praxis Handwerk in Seeg 

Betriebsbesuch und Besichtigung der Physiothera-
piepraxis Handwerk in Seeg. Michael und Julia Otte 
informieren über die Herausforderungen im täg-
lichen Praxisbetrieb aber auch in unserem Gesund-
heitssystem.
Herzliche Einladung an alle Interssierte. 
TP: Praxis Handwerk, Rothelebuch 9, Seeg

WALD

BESONDERE VERANSTALTUNGEN:

SAMSTAG, 15. NOVEMBER
20.00 Uhr	 50 Jahre Chorleitung durch Franz Guggemos – ein 

halbes Jahrhundert musikalisches Engagement 
Mit Herz, Leidenschaft und Tatkraft: Franz Gugge-
mos feiert sein Jubiläum als Chorleiter des Walder 
Kirchenchor e. V.
Einladung zur Jubiläumsrevue „Salut für Franz“
Platzreservierungen sind ab 15. Oktober 2025 mög-
lich über die Website www.waldticket.de. 
WaldHalla, Am Sportplatz 2, Wald

SONNTAG, 16. NOVEMBER
10.30 Uhr	 Veteranenjahrtag 

Kirche St. Nikolaus Wald, Marktoberdorfer Str. 1
DIENSTAG, 18. NOVEMBER
15.00 Uhr	 Kaffeeklatsch für Alle am Walder Dorfladen 

Fotoausstellung der Schulen Wald und Wimberg 
Dorfladen Wald, Nesselwanger Str. 23, Wald

FREITAG, 21. NOVEMBER
20.00 Uhr	 66-Turnier 

Sportheim, Am Sportplatz 6, Wald
DONNERSTAG, 27. NOVEMBER
14.00 Uhr	 Stricken in Wald 

Pfarrhof Wald, Marktoberdorfer Str. 3, Wald
SAMSTAG, 29. NOVEMBER
20.00 Uhr	 Jahreskonzert der Musikkapelle Wald 

WaldHalla, Am Sportplatz 2, Wald
SONNTAG, 30. NOVEMBER
14.00 Uhr	 Nikolausschießen 

Schützenheim Wald, Hammerschmiede 2
MITTWOCH, 3. DEZEMBER
19.30 Uhr	 Preisverleihung Nikolausschießen 

Schützenheim Wald, Hammerschmiede 2
FREITAG, 5. DEZEMBER
11.00 Uhr	 Seniorenmittagstisch 

hensel's kochbar, Lengenwanger Str. 1
SONNTAG, 7. DEZEMBER
11.30 Uhr	 Nikolausfest 

hensel's kochbar, Lengenwanger Str. 1
MITTWOCH, 10. DEZEMBER
08.30 Uhr	 Dorffrühstück für Alle 

Dorfladen Wald, Nesselwanger Str. 23
DONNERSTAG, 11. DEZEMBER
14.00 Uhr	 Stricken in Wald 

Pfarrhof Wald, Marktoberdorfer Str. 3
FREITAG, 12. DEZEMBER
17.00 Uhr	 Waldglüh’n am Walder Dorfladen 

Dorfladen Wald, Nesselwanger Str. 23
Das nächste VGem-Blatt erscheint am Montag, 15. Dezember 2025.
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EISENBERG

WÖCHENTLICHE VERANSTALTUNGEN:

IMMER MITTWOCHS

10.00 Uhr	 Seniorengymnastik 
Bewegung mit viel Spaß und Freude,
Anmeldung nicht erforderlich 
Zell - Dorfgemeinschaftshaus, Eisenberg, Burgweg 
1, Eisenberg-Zell

BESONDERE VERANSTALTUNGEN:

MONTAG, 17. NOVEMBER
19.30 Uhr	 „mir danzed zemed” Kreistänze für Jedermann 

Tanzleiterin Ruth Wildemann lädt zum gemeinsa-
men Tanzkreis ein. Bequeme Schuhe und Getränke 
mitbringen. Der Eintritt ist frei (Spenden willkom-
men) 
Zell - Dorfgemeinschaftshaus, Burgweg 1, Eisen-
berg-Zell

FREITAG, 21. NOVEMBER
19.30 Uhr	 Groove im Doppelpack 

Die Gruppe Jazzelsteiner und die Gruppe Wildbuzz 
laden zum Konzert mit von Tanja Dietze und Jörg 
Umkehrer gelesenen Allgäuer Texten. Eintritt 10 €, 
Reservierung nicht erforderlich. 
Zell - Dorfgemeinschaftshaus, Burgweg 1, Eisen-
berg-Zell

FREITAG, 5. DEZEMBER
17.30 Uhr	 Nikolausmarkt 

18 Uhr Einstimmung mit Alphorngruppe Eisenberg 
18.30 Uhr JuKa-Kapelle Eisenberg-Hopferau 
19 Uhr Bescherung vom Nikolaus
Ende um 22 Uhr 
Kirchplatz Maria-Hilf, Eisenberg-Speiden

SAMSTAG, 6. DEZEMBER
	 Winterwandern mit Fackeln 

anschließend Glühwein-Stadel am Hotel Gockelwirt
Mindestteilnehmer: 5 Pers.
Pro Teilnehmer 40 € ( Kinder zahlen die Hälfte ) 
Landhotel Gockelwirt, Pröbstener Str. 23, Eisenberg

10.00 bis	 Kistenkramer Kartenvorverkauf
12.00 Uhr	 in der Schulturnhallle von Freyberg Schule,  

Kirchplatz 16, Eisenberg / Speiden
MONTAG, 8. DEZEMBER
19.30 Uhr	 „mir danzed zemed“ Kreistänze für Jedermann 

Tanzleiterin Ruth Wildemann lädt zum gemeinsa-
men Tanzkreis ein. Bequeme Schuhe und Getränke 
mitbringen. Der Eintritt ist frei (Spenden willkom-
men) 
Zell - Dorfgemeinschaftshaus,  
Burgweg 1, Eisenberg-Zell

DONNERSTAG, 11. DEZEMBER
19.00 Uhr	 Buchkunst trifft auf Mittelalter Kulinarik 

Schorsch Kössel lädt zur Buchvorstellung seines 
neuen Buches „Die Heilerin“ mit Musik der Gruppe 
„Bordunitas“ und mittelalterlichen Speisen aus der 
Bärenküche ein. Eintritt, inkl. Verpflegung 25 € 
pro Person, ein Großteil der Einnahmen fließen in 
soziale Zwecke. 
Burghotel Bären, Dorfstr. 4, Eisenberg / Zell

SAMSTAG, 13. DEZEMBER
	 Winterwandern mit Fackeln 

anschließend Glühwein-Stadel am Hotel Gockelwirt
Mindestteilnehmer: 5 Pers.
Pro Teilnehmer 40 € ( Kinder zahlen die Hälfte ) 
Eisenberg, Eisenberg, Pröbstener Str. 23, Eisenberg

10.00 bis	 Kistenkramer Kartenvorverkauf
12.00 Uhr	 in der Schulturnhallle von Freyberg Schule,  

Kirchplatz 16, Eisenberg / Speiden

HOPFERAU

BESONDERE VERANSTALTUNGEN:

FREITAG, 21. NOVEMBER
19.30 Uhr	 Exclusives Konzert mit Annalena Storch 

Exclusives Konzert mit Annalena Storch 
Dreamshelter Music Tonstudio Wiedemen,  
Wiedemen 150 1/2, Hopferau

SAMSTAG, 22. NOVEMBER
	 REBORN - Das WIM HOF WOCHENENDE:  

Erfahre die drei Säulen der Wim Hof Methode, 
"Atem und Atemtechnick", "Kälte und Eisbad" sowie 
"Mindset und Power"  
Schloss zu Hopferau, Festspielhaus Gastronomie 
GmbH, Hopferau

13.00 Uhr	 Adventsmarkt Hopferau 
Adventsmarkt im Schlossgarten Hopferau. Stän-
de mit Handwerkskunst und kulinarischen Köstlich-
keiten. 
Schlossgarten am Schloss zu Hopferau,  
Schlossstraße 9-11, Hopferau

SONNTAG, 23. NOVEMBER
	 REBORN - Das WIM HOF WOCHENENDE:  

Erfahre die drei Säulen der Wim Hof Methode, 
"Atem und Atemtechnick", "Kälte und Eisbad" sowie 
"Mindset und Power"  
Schloss zu Hopferau, Festspielhaus Gastronomie 
GmbH, Hopferau

10.00 Uhr	 Adventsmarkt Hopferau 
Adventsmarkt im Schlossgarten Hopferau. Stän-
de mit Handwerkskunst und kulinarischen Köstlich-
keiten. 
Schlossgarten am Schloss zu Hopferau,  
Schlossstraße 9-11, Hopferau

15.00 Uhr	 Musik in der Kirche 
„Zünd a Liacht o“ - Musik in der Kirche 
Kirche St. Martin, Hauptstr. 41, Hopferau

SAMSTAG, 6. DEZEMBER
20.00 Uhr	 Jahreskonzert des Musikverein Hopferau 

Jahreskonzert des Musikverein Hopferau 
Auenhalle Hopferau, Hautpstraße 6, Hopferau

SONNTAG, 7. DEZEMBER
10.30 Uhr	 Eisbaden im Allgäu - Wim Hof Workshop 

Erfahre die drei Säulen der Wim Hof Methode, 
„Atem und Atemtechnik“, „Kälte und Eisbad“ sowie 
„Mindset und Power“ 
Schloss zu Hopferau, Festspielhaus Gastronomie 
GmbH, Hopferau

SAMSTAG, 13. DEZEMBER
13.30 Uhr	 Pfarr-Adventsfeier 

Schützenheim Schraden, Schraden, Hopferau



|  43

LENGENWANG

BESONDERE VERANSTALTUNGEN:

SAMSTAG, 29. NOVEMBER
18.00 Uhr	 Nikolausschießen 

Traditionelles Nikolausschießen im Schützenheim 
Schützenhaus Lengenwang, Schützenstraße 28

FREITAG, 5. DEZEMBER
17.00 Uhr	 Bethlehemer Dorfweihnacht 

Pfarrheim Lengenwang, Bahnhofstr. 2
SAMSTAG, 6. DEZEMBER
15.00 Uhr	 Bethlehemer Dorfweihnacht 

Pfarrheim Lengenwang, Bahnhofstr. 2
SONNTAG, 7. DEZEMBER
13.00 Uhr	 Bethlehemer Dorfweihnacht 

Pfarrheim Lengenwang, Bahnhofstr. 2
14.30 Uhr	 Adventsklänge 

Der Musikverein Lengenwang lädt in die Pfarrkirche 
ein zu den traditionellen Adventsklängen 
Pfarrkirche St. Wolfgang, Seeger Str. 1

DONNERSTAG, 11. DEZEMBER
18.30 Uhr	 Weihnachtsfeier Gartenbauverein 

Traditionelle Weihnachtsfeier des Gartenbauvereins 
„Grünes Lengenwang e.V. im Goldenen Adler 
Gasthaus Goldener Alder, Hauptstraße 3,

SONNTAG, 14. DEZEMBER
14.00 Uhr	 Hoigate 

Adventshoigate im Pfarrheim Lengenwang, für 
Unterhaltung und Verpflegung ist gesorgt.
Wir freuen uns auf euch! 
Pfarrheim Lengenwang, Bahnhofstr. 2

WERBEN SIE... im VGem-Blatt 
oder in der App VGem Seeg

Seeg:
Alexander Wagner
Tel. 08362 / 5079-81 
wagnera@azv.de

Rückholz:
Andrea Reichart
Tel. 08362 / 5079-13  
reichartan@azv.de

Eisenberg, Hopferau: 
Laura Pfeiffer
Tel. 08362 / 5079-15  
pfeifferla@azv.de

Wald, Lengenwang:
Simone Mattern
Tel. 08342 / 9696-95, mattern@azv.de
Katja Dopfer
Tel. 08342 / 9696-87, dopferk@azv.de

DIGITAL
&

PRINT
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Zur Verstärkung unseres

Teams suchen wir

Verkäufer/in (m/w/d)

Minijob/Teilzeit/Vollzeit

für unsere Dorfläden

Wir freuen uns darauf,

dich kennenzulernen.

Deine Bewerbungsunterlagen sendest
du bitte an:

Sennereigenossenschaft Lehern e.G.
Raphael Sterzenbach
Lehern 158 · 87659 Hopferau
Telefon 0 83 62 / 75 12

NEU im Internet
www.ambros-haus.de

Anton Ambros GmbH • 87659 Hopferau
08364-98343-0 • info@ambros-haus.de

Wir bieten zukunftssichere Jobs für
Zimmerer und Zimmerinnen – Stabilität,
die zählt!

Wähle zwischen Fertigung in Hopferau,
Auswärtsmontage oder beidem!


